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Sehr geehrte Damen und Herren,
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das Jahresende ist immer eine Zeit, in 
der man zurück schaut auf das vergan-
gene Jahr. Was war gut, welche Erfol-
ge gab es? Wo haben sich die Dinge 
nicht wie erhofft entwickelt, wo gab es 
Probleme?  
Aber auch die Frage nach der Zukunft 
- von Menschen schon immer gestellt -  
bekommt in diesen Augenblicken eine 
besondere Bedeutung. Sei es im priva-
ten Bereich oder gerade auch im Hin-

blick auf die momentanen politischen  
Entwicklungen. Niemand kann so recht 
sagen, wohin die Reise geht. Jeden Tag 
verfolgen wir gespannt, welche Ent-
scheidungen und Entwicklungen es in 
Berlin und auch in München gibt. 
So eine Unsicherheit in der politischen 
Entwicklung der Parteien gab es noch 
nie. Aber auch wenn es viele Meinun-
gen dazu gibt und in unendlich vielen 
Talkshows das „Für und Wider“, das 
„Wenn und Aber“ durchgespielt wird,  
sollten wir  trotzdem positiv in die Zu-
kunft schauen und dankbar sein, dass 
wir hier – in Deutschland, hier in Bay-
ern, ja hier in Burgthann leben dürfen.

Unser Land steht glänzend da. Die Wirt-
schaft boomt, die Arbeitslosigkeit ist 
historisch niedrig, die Bürgerinnen und 
Bürger unseres Landes genießen eine 
hohe Lebensqualität. Trotzdem besteht 
auch eine gewisse Restunzufriedenheit 
und Unsicherheit vor der Zukunft und 
somit  gibt es  sicher einiges zu tun. 

Der Gemeinderat, die Gemeindever-
waltung und auch ich als ihr Bürger-
meister schaffen mit ihrer Fachkompe-
tenz und ihrer Einsatzbereitschaft klare 
Voraussetzungen, dass wir auch zu-
künftig in einer sicheren und sozialen 

Gemeinde mit einer leistungsfähigen 
Infrastruktur leben dürfen. 

Deutschland, Bayern und letztendlich 
auch wir in Burgthann stehen vor gro-
ßen Herausforderungen. Die Welt ist 
komplizierter und unübersichtlicher 
geworden. Krisen und Konflikte haben 
über weite Entfernung hinweg Auswir-
kungen bis in unser Land hinein. Die 
digitale Revolution und die weltweite 
Vernetzung verändern unseren Le-
bensalltag und unsere gesamte Ökono-
mie. Aber der Wandel eröffnet uns auch 
viele neue Chancen und Herausforde-
rungen – wir werden sie anpacken! 

Deshalb gilt mein Dank heute zualler-
erst denjenigen, die sich für unsere Hei-
mat engagieren. Es spielt keine Rolle, 
ob in den Familien, in Vereinen und Ver-
bänden, in Kirchengemeinden, in der 
Feuerwehr und den Hilfsdiensten, im 
Sport oder beruflich, als Mittelständler 
oder Arbeitnehmer. Sie alle bestimmen 
den Erfolg unseres Landes und den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt in un-
serer Heimat entscheidend mit.
Für dieses Engagement sage ich Ih-
nen allen herzlichen Dank. (aus der 
Rede des Bürgermeisters zum Neu-
jahrsempfang am 12.01.2018)

Ehrungen zum Neujahrsempfang 2018

Geehrt wurden mit der Silbernen Bürgermedaille: Günther Fuchs, Hermann Holzammer, Peter Lang, Wilhelm Pardess, Heinz 
Ritter, Frank Rohrmüller, Helmut Scharrer, Horst Beranek, Oswald Heyden für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst, Waltraud 
Eckersberger, Peter Gschrey und Konrad Reinhardt  für langjähriges gemeinnütziges Engagement. 



Neujahrsempfang der Gemeinde Burgthann 2018
Das neue  Jahr begrüßen, Kontakte auf-
frischen und in großer Runde DANKE 
zu sagen, ist dem Burgthanner Bürger-
meister Heinz Meyer alljährlich ein gro-
ßes Anliegen. So lädt der Rathauschef 
rund 160 Gäste zum traditionellen Neu-
jahrsempfang ins Haus der Musik ein, 

um bei der festlichen Veranstaltung 
über vergangene und aktuelle Entwick-
lungen zu informieren.
Ziel des Empfanges ist es auch, das Ge-
meinschaftsgefühl zu stärken und den 
Geladenen die Möglichkeit zu bieten, 
sich zwanglos in einer lockeren Atmo-

sphäre auszutauschen. Gute Gesprä-
che und persönliche Begegnungen 
standen auch in diesem Jahr nach dem 
offiziellen Teil im Mittelpunkt. Für die 
musikalische Unterhaltung sorgte Julia 
Reif aus Nürnberg.
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Gesehen wurden:
Bürgermeisterkollegen Helmut Himmler (Berg), Michael Schmidt (Winkelhaid), 
Guido Belzl (Pyrbaum), Hans Pröpster (Postbauer-Heng), Georg Hirsch (Alt-
Bürgermeister), Raimund Mihatsch (Chef der Polizei Altdorf ), die kirchlichen 
Vertreter Pfarrer Volker Dörrich, Pfarrvikar Adriano Sturchio, Marcus Dresel 
(LKG),  die Schulleiterinnen Sabine Gauer (MS Burgthann) Gertrud Wetzel (GS 
Ezelsdorf ), Christine Wiesand (GS Burgthann), Silvio Klein (Raiba Burgthann), 
Wilfried Koch (Sparkasse Burgthann), Peter Schlerf (Kreisbrandmeister), Vor-
stände der kommunalen Burgthanner Wehren, Vertreter von Kindergärten, 
Vereinen und Verbänden.

Talent aus Burgthann

Vielleicht hat der eine oder andere 
Ende des Jahres in den öffentlichen 
Medien verfolgt, wie ein 17jähriger 
den Namen seiner Heimatgemeinde 
deutschlandweit positiv ins Gespräch 
gebracht hat. Benedikt Köstler aus 
Burgthann erreichte bei der Casting-
show „The Voice of Germany“ einen 
sensationellen zweiten Platz. Viele 
hatten mit ihm mitgefiebert und für 
ihn angerufen. Seine Eltern waren bei-
de zum Neujahrsempfang eingeladen 
und überbrachten ein Grußwort von 
Benedikt. Leider war es ihm nicht mög-

lich selber vor Ort zu sein, da er gerade 
auf großer Deutschlandtournee ist. Wir 
wünschen Benedikt für seine weitere 
Laufbahn bei der Polizei alles Gute.

Hinweis  zur 
Stromtankstelle in Ezelsdorf
Ein Bürger aus dem Ezelsdorfer St.-
Ruprecht-Ring hat im Rathaus  einen 
Antrag auf Errichtung einer privaten 
Stromtankstelle gestellt. Die Gemein-
de soll diese am Parkstreifen neben 
seinem Wohnhaus errichten (Kosten 
20.000 Euro). 

Der Antragsteller würde über die Tank-
stelle kostenlos den Strom zur Verfü-
gung stellen. Der Standort befindet 
sich in einem Wohngebiet mit Spiel-
straße und liegt  in einer Randlage 
ohne entsprechende Infrastruktur.  

Der Gemeinderat hat das Anliegen 
gründlich geprüft, den Standort für 
nicht geeignet eingestuft und daher 
dieses Anliegen abgelehnt. 

Grundsätzlich ist es keine Gemein-
deaufgabe, eine Stromtankstelle zu be-
treiben.  Wenn aber eine errichtet wer-
den sollte, ist es sinnvoll, dafür einen 
hochfrequentierten Bereich z. B. an der 
B8 zu nutzen, wo unter anderem wäh-
rend der Aufladung des Elektromobils 
die Zeit sinnvoll genutzt werden kann. 



2018  feiert der Tag der Regionen in Burgthann
Am 30.09.2018
findet der "Tag der 
Regionen - Weil Hei-
mat lebendig ist" in 
der Großgemeinde 

Burgthann statt. Der bundesweite statt-
findende Aktionstag bietet ein "Schau-
fenster in die Region". Es geht darum, 
den Veranstaltungsort und die Vielfalt 
an regionalen Initiativen und Produk-
ten, Handwerk, Dienstleistungen und 

Kultur oder regionales Engagement 
lebendig zu präsentieren. Ein buntes 
Markttreiben bietet Mitmachaktionen, 
Platz für Begegnungen und lädt zum 
Kennenlernen der Stärken unserer Re-
gion ein. 
Örtliche Gewerbetreibende und Ver-
eine können den Aktionstag nutzen, 
um auf ihre Produkte, ihre Angebo-
te und Aktionen bzw. ihre Initiative 
aufmerksam zu machen. 

Zum ersten Informationstreffen am 
08.03.2018, um 19:00 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus Ezelsdorf, sind 
alle Bürger, Vereine, Gewerbetreibende 
und Interessierte aus der Gemeinde 
Burgthann herzlich eingeladen. Ge-
meinschaftlich veranstaltet wird der Tag 
der Regionen 2018 von der Gemeinde 
Burgthann und dem Regionalmanage-
ment Nürnberger Land.

Er wohnt in Altdorf und lebt in Burgthann- Helmut Buchner bekam Ehrenbrief
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Neben dem Ehrenbrief gab es Anstecknadel, Medaille, Blumen und weitere Geschenke für den 
Geehrten (oben) . – Beim Verlesen der Urkunde für den Ehrenbrief des Bezirks: Helmut Buchner 
(Mitte), Bezirkstagspräsident Richard Bartsch (6 .v .r .), Burgthanns Bürgermeister Heinz Meyer 
(5 .v .r .), Altdorfs Stadtoberhaupt Erich Odörfer (4 .v .r), Bezirksrat Dr . Bernd Eckstein (6 .v .l .), der 

ehemalige Bezirksrat und Landtagsabgeordnete Norbert Dünkel sowie Mitglieder der Förder-
gemeinschaft und des Schauspiel-Ensembles .

Einen besonderen Termin hatte der 
Begründer der Eppelein-Festspiele 
Helmut Buchner. Er bekam im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde von Bezirks-
tagspräsident Richard Bartsch den 
Ehrenbrief des Bezirks Mittelfranken 
übereicht. 

In Anwesenheit von Bezirksrat Dr. Bernd 
Eckstein, Bürgermeister Heinz Meyer, 
Altdorfs Bürgermeister Erich Odörfer 
und seinen Eppelein-Mitstreitern nahm 
er die Auszeichnung gerne an. „Sie 
gelten als Vater und Motor der Eppe-
lein-Festspiele und pflegen damit ein 
gewichtiges Stück Heimatgeschichte“, 
so Bartsch in seiner Laudatio.  Bartsch 
unterstrich, dass es nur dank des En-
gagements solch ehrenamtlich tätiger 
Mitbürger in Mittelfranken möglich ist, 
ein unglaublich vielfältiges kulturelles 
Angebot zu genießen. Er erzählte noch 
einmal von den Anfängen und wie 
Buchner bei den  Wallensteinfestspiele 
erste Schauspiel- und Regieerfahrung 
sammeln konnte. Aber auch als Chor-
leiter und Sänger wird der Geehrte im 
Nürnberger Land sehr geschätzt. 
Dr. Eckstein hatte im Gremium Helmut 
Buchner vorgeschlagen und im Dezem-
ber wurde der Auszeichnung einstim-
mig zugestimmt. „Vater“ der Festspiele 
nannte Bartsch den ehemaligen Schul-
leiter, der 2005 die Spiele ins Leben ge-
rufen und seitdem fünf Mal aufgeführt 

hat. Bürgermeister Heinz Meyer gratu-
lierte „unseren“ Helmut Buchner auch 
ganz herzlich. „Ich freue mich, dass wir 
es ermöglichen konnten, hier in der 
Burg, wo Helmuts zweite Heimat ist, 
diese Ehrung vorzunehmen“.Nach dem 
Verlesen der Urkunde erklärte Helmut 
Buchner, dass es ihm immer Freude ge-
macht habe, im Ehrenamt etwas zu be-
wirken. In etlichen kleinen Anekdoten 
blickte er auf seine langen und vielfälti-

gen künstlerischen Aktivitäten zurück.
Der Ehrenbrief wird vom Bezirk Mittel-
franken seit über 25 Jahren an Persön-
lichkeiten vergeben, die sich auf den 
Gebieten Soziales, Umwelt, Wirtschaft, 
Erziehungs- und Bildungswesen, Ju-
gend, Sport, Kultur oder Sicherheit und 
Ordnung Verdienste um Mittelfranken 
erworben haben. Bezirkstagspräsident 
Bartsch sagte, es werden pro Jahr nur 5 
Briefe verliehen.
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Ich helfe Ihnen.

Familienrecht

Verkehrsrecht

Zivilrecht

Erb- und 
Vertragsrecht

Arbeitsrecht

Ostendstraße 196 ·  90482 Nürnberg
Telefon 0911.507367-0 ·  www.gabriele-ebert.de

Gabriele Ebert
RE CHTSANWÄLT I N

FRANKEN-ACRYL
• Überdachungsmaterial

• Stegplatten und Zubehör

• Lieferung und fachgerechte Verlegung

• Zuschnitte sofort ab Lager

• Einzel- und Serienfertigung

• Maschinenabdeckungen

• Messe- und Ladenbaubedarf

ACRYL, PLEXIGLAS UND KUNSTSTOFFE 
VERARBEITUNG UND HANDEL

FRANKEN-ACRYL
Espenpark 10 • 90559 Burgthann/Oberferrieden

Tel. 09188 / 34 01• Fax 09188 / 3879
www.Franken-Acryl.com • Info@Franken-Acryl.com

Die Einkaufsquelle   
für den Gartenfreund

Gärtnerei und Baum schu le

Am Buchenschlag 1
90559 Burgthann-Mimberg

Tel. 09183/403406
www.gaertnerei-loibl.de

Qua li täts pfl an zen
direkt vom 
Gärtner

"Große Auswahl an Primel"

shoppen 
und tanken

Das Gute liegt 
so nah!
Fa. Wagner - 

Kfz.-Meisterbetrieb

90559 Mimberg

Tel. 09183/3317

VA A



Einladung zur 2.  Bürgerfahrt in die steirische 
Partnergemeinde St. Ruprecht a.d. Raab

Aufgrund der äußerst positiven 
Resonanz bei der ersten Bürgerfahrt 
2016, bietet die Gemeinde Burgthann, 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
wieder eine Fahrt in unsere steirische 
Partnergemeinde St. Ruprecht a.d. 
Raab an:  
5. Juli bis 8. Juli 2018
Abfahrt:  5. Juli , 8.00 Uhr ab Burgthann 

Programm: 
- Gemeindebesichtigung St. Ruprecht
- Schokoladenfabrik Zotter
- Fahrt in die südsteirische Weinstraße
- Landeshauptstadt Graz
- Fahrt über die Apfelstraße

Fahrtkosten (Busfahrt, 3 x Ü/F im Vier-
Sterne-Hotel Locker, zwei Abendessen,
Einkehr in Buschenschank mit Brotzeit) 
betragen 260,-- Euro pro Person
(EZ-Zuschlag 45,-- Euro). Bei Interesse 
bitte schriftlich anmelden bei:

Gemeinde Burgthann, Hauptamt, 
Rathausplatz 1, 90559 Burgthann, 
oder per Email  j. strobel@burgthann.de

Neue Wanderkarte für das Schwarzachtalplus Gebiet
Die Gemeinden
Altdorf, Berg, Burg-
thann, Feucht, Lein-
burg, Postbauer-
Heng, Pyrbaum, 
Schwarzenbruck
und Winkelhaid
(Zukunftsregion
Schwarzachtalplus) 
haben vor zwei Jah-
ren eine Freizeitkarte 

herausgebracht, die großen Anklang 
bei den Bürgern gefunden hat. Schon 
kurz nach dem Erscheinen der Freizeit-
karte wurde der Wunsch geäußert eine 
Wanderkarte für das gesamte Gebiet 
zu erstellen.

Die neue Wanderkarte ist nun fertig 
gestellt und kann in allen Gemeinden 
kostenlos abgeholt werden. Neben ei-
ner großen Rundtour durch die neun 
Gemeinden bietet jede Gemeinde eine 
besonders attraktive Wanderstrecke in 

ihrem Gemeindegebiet an. Die Karte 
zeigt natürlich auch alle Wanderweg-
markierungen und bietet somit die 
Möglichkeit Strecken abzukürzen oder 
ausgeschilderte Wege zu erkunden.
Die in der Wanderkarte empfohlenen 
Strecken können Sie auch als GPS-
Tracks auf der Homepage 
www.schwarzachtalplus.de  
herunter laden. 
Unter dem Motto  „Wanderwege enden 
nicht  an der Gemeindegrenze“  hat die 
Gemeinschaft der Schwarzachtalplus 
Gemeinden ein wunderschönes 
Kartenwerk, incl. moderner GPS-
Führung, geschaffen.

Wir wollen damit nicht nur unsere 
Bürgerinnen und Bürger animieren 
unser schönes Gebiet zu erkunden 
und kennenzulernen,  sondern wollen 
auch Tagestouristen aus der nahen 
Großstadt Nürnberg und anderer 
Landkreise anziehen.
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Sternsinger brachten 
Segenswünsche
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit – 
in Indien und weltweit!“ lautete  das 
Motto der Sternsingeraktion 2018.  
Auch in der Gemeinde Burgthann wa-
ren Königinnen und Könige samt Stern-
träger unterwegs, um Gottes Segen in 
die Häuser zu bringen und für Kinder in 
Not weltweit Geld zu sammeln. Im Rat-
haus freute sich Bürgermeister Heinz 
Meyer über den Besuch. Ein besonde-
res Lob richtete er an das Engagement 
der Sternsinger. Vor allem, weil es im-
mer weniger Kinder gibt, die bei der 
Aktion mitmachen. Nach einem Lied 
steckte Meyer eine Spende in die Sam-
meldose der Kinder.



Besuch bei  Firma Simbeck am Espenpark

Juniorchef Matthias Simbeck, Bezirkstagspräsident Richard Bartsch, Bürgermeister Heinz 
Meyer und Seniorchef Helmut Simbeck
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Bezirkstagspräsident Richard Bartsch 
nutzte seinen Besuch in der Großge-
meinde Burgthann, um sich noch ein 
wenig über die Wirtschaft und geför-
derte Einrichtungen zu informieren. 
So besuchte er das Pflegeheim der 
AWO in Mimberg und danach die Firma 
Simbeck Feinwerktechnik GmbH & Co. 
KG  im Oberferriedener Gewerbege-
biet, nach dem Motto „Land und Leute 
kennenlernen“.
Gemeinsam mit Bürgermeister  Heinz 
Meyer konnte sich Bartsch im Rahmen 
eines Betriebsbesuches von dem gro-
ßen Engagement der Firma Simbeck ein 
Bild machen, die immer mehr Kunden 
davon überzeugt, dass sie bei ihnen  
bestens aufgehoben sind. Helmut Sim-
beck sprach von seinen Anfängen und 

wie er gezwungen wurde, im Jahr 2000 
noch einmal ganz von vorn anzufan-
gen. Gemeinsam mit seiner Familie und 
der Firmenbelegschaft, bestehend aus 
einer gesunden Mischung von erfahre-
nen und jungen Mitarbeitern schaffte 
er es, ein gesundes Unternehmen auf-
zubauen. Als klaren Vorteil nannte er 
die kundenorientierten Ausrichtung, 
und die kurzen Wegen innerhalb des 
Unternehmens. „Wir sind  so schnell in 
der Lage, auf  die Wünsche und Vor-
stellungen schnell und flexibel zu re-
agieren“. Der Kundenbereich geht von 
Energie- und Medizintechnik bis hin zu 
optischer Industrie und Messtechnik.
Matthias Simbeck, der Juniorchef,  
übernahm die Führung durch das Fir-
mengelände. Bezirkstagspräsident Bar-

tsch zeigte sich beeindruckt von der 
Vielzahl und der Modernität der Ma-
schinen. „Unsere Kernkompetenz liegt 
in der Produktion von Präzisionsteilen, 
die in den verschiedensten technischen 
Bereichen Verwendung finden“, so Sim-
beck, „aber die Technologie ist nur so 
gut wie der Mensch, der sie anwendet." 
Mit dem Know-how und der Zuverläs-
sigkeit der Firma habe er schon viele 
Kunden positiv überrascht.  Auch in der 
Mitarbeiterführung pflege man einen 
fairen und verantwortungsvollen Um-
gang miteinander, denn nur ein gutes 
Arbeitsklima garantiere beste Leistung, 
termingerechte Lieferung und höchs-
te Qualität. Gute Leute werden immer 
gesucht, auch Ausbildungsplätze zum 
Feinwerkmechaniker/in Fachrichtung 
Maschinenbau stehen zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter: 
www.simbeck.org

Hintergrund
Am 01.08.2000 eröffnete Helmut Sim-
beck die Firma mit 5 Mitarbeiter/innen 
und einer Auszubildenden. Was eigent-
lich aus der Not heraus geschah, wurde 
nach und nach ein kleines mittelstän-
disches Unternehmen. Auch der ver-
heerende Brand Ende 2009 konnte die 
Erfolgsgeschichte nur kurzfristig stop-
pen. Gemeinsam mit Sohn Matthias 
und der gesamten Belegschaft wurde 
die Firma Simbeck am neuen Standort 
Burgthann wieder aufgebaut. 
Das vielseitige Arbeitsspektrum lässt 
sich in folgende Bereiche aufteilen: 
Feinwerktechnik, Siebdruckmaschinen 
& Service, Sondermaschinenbau, Laser-
beschriftung, Überprüfung elektrischer 
Geräte

Bezirkstagspräsident besuchte 
AWO-Pflegeheim in Mimberg

v .l . Markus Friedl, Sabine Fürst (AWO Kreisver-
band Nürnberger Land e .  V . ), Bürgermeister 
Heinz Meyer, Bezirkstagspräsidemnt Richard 

Bartsch und Manfred Neugebauer
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Dank den Helfern vom Ferienprogramm

Überreicht durch Adolf Lang und Hans Dürr vom Geflü-
gelzuchtverein Burgthann gingen die Pokale an den Ge-

winner der Altersgruppe 7-11 Louis Maus, und an Richard 
Bielig, den Gewinner der Altersgruppe 12-15 .

Bürgermeister lud die Unter-
stützer zum Essen ein – Lob für 
Engagement

Mit einem Essen im Wirts-Stadl 
des Gasthauses „Goldener Hirsch“ 
dankte Bürgermeister Heinz Mey-
er den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern des Feri-
enprogramms 2017. 
In seiner Rede hob er besonders 
das Engagement der Vereine und 
Ehrenamtlichen hervor.  „Sie haben 
alle gemeinsam wieder für ein An-
gebot auf hohem Niveau gesorgt, 
welches den Kindern und Jugend-
lichen zugute kommt“. Auch dieses 
Jahr wurde das Ferienprogramm 
wieder gut angenommen. 32 Ver-
anstalter boten 39 abwechslungs-
reiche Veranstaltungen an. Es 
konnten über 120 Ferienpässe aus-
gestellt werden. Bei den Vereinen 
zeigten sich die verschiedenen Ab-
teilungen als gute Gastgeber. Je-
des Jahr aufs Neue sind die Schüler 
von dem umfangreichen Programm 
begeistert und die große Anzahl der 
Teilnehmer bestätigt das. „Wir freuen 
uns, wie engagiert unsere Kinder und 
Jugendlichen unterstützt werden, so 

dass in den Ferien keine Langeweile 
aufkommen kann“, sagte der Bürger-
meister in seiner kurzen Ansprache. 
Schon nach der Veröffentlichung der 
Veranstaltungen waren einige in kür-
zester Zeit ausgebucht.

Ein Dank geht an folgende 
Mitwirkende: Schützenverein 
Mimberg, Ev.-öff. Bücherei Ober-
ferrieden, Petra Niedermayer, FC 
Ezelsdorf Abteilungen Gymnas-
tik, Volleyball, Tennis und Funny 
Dancers, OGV Oberferrieden, Po-
lizeiinspektion Altdorf, Geflügel-
zuchtverein Burgthann, SV Un-
terferrieden Abteilungen Fußball, 
Tennis, Tischtennis und Kegeln, 
Gokart-Profi.de, Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege, Reit-
stall  Wiedmann, Raiffeisenbank 
Oberferrieden-Burgthann, Monika 
Renker, CSU Burgthann, Reit- und 
Fahrverein Burgthann, Schützen-
verein Burgthann, TSV Burgthann 
Abteilungen Fußball und Tischten-
nis, Pétanque Club Burgthann, Feu-
erwehr Burgthann, LKG Schwar-
zenbach, SPD Burgthann, AOM, 
FSV Oberferrieden, MusikForum 
Burgthann und OGV Ezelsdorf.
Traditionell stiftete der Geflügel-

zuchtverein Burgthann wieder zwei 
Pokale, die unter all denen verlost wur-
den, die auch tatsächlich bei den ange-
meldeten Veranstaltungen teilnahmen.
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Neue Broschüren

Die neue Broschüre „Gastronomie und 
Übernachten“ mit allen Gasthäusern, 
Sportheimen, Unterkünften und Ferien-
wohnungen in der Gemeinde Burg-
thann ist ab sofort im Rathaus erhält-
lich. Falls bei der nächsten Auflage 
Änderungen der Öffnungszeiten o.ä. 
berücksichtigt werden sollen, bitte 
eine Info an e.leser@burgthann.de. 
Des Weiteren liegt dieser Ausgabe der 
Kulturflyer 2018 von Burgthann bei.

Ausstellung in Planung – Aufnahmen mit Drohne
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Schon zu einer kleinen Tradition gewor-
den sind die Ausstellungen im Rathaus, 
die ab Ende Oktober zu sehen sind. Das 
Team um Archivar Hubert Krämer wie-
der an der Planung.
„Abgehoben – Blick von oben“ heißt 
voraussichtlich der Titel der diesjäh-

rigen Ausstellung. Aus diesem Grund 
wird Rainer Heidenreich in den kom-
menden  Wochen mit einer Drohne un-
terwegs sein und Aufnahmen machen. 
Er ist im Auftrag des Bürgermeisters auf 
gemeindlichen Grundstücken unter-
wegs und kann sich mit einer Geneh-
migung ausweisen.

Im Archiv gestöbert...
Ab sofort wird es in jeder Ausgabe im 
hinteren Bereich eine Doppelseite ge-
ben unter dem Motto: „Im Archiv ge-
stöbert…“.  Der Arbeitskreis „Heimat-
pflege“  hat in seinem Archiv so viele 
schöne Aufnahmen gesammelt, die 
nun der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt werden sollen. In diesem Heft 

finden Sie auf Seite 58-59 die erste Aus-
gabe unter dem Thema „Winterliche 
Impressionen von damals“.
Wer dem Archiv alte Postkarten, Fo-
tos etc. aus früherer Zeit zur Verfü-
gung stellen möchte, melde sich bitte 
im Rathaus bei Karin Mederer unter: 
09183/40140.

I Personalnachrichten
Personalehrungen beim KZV
Der 1. Vorsitzende Heinz Meyer und 
der 2. Vorsitzende Bernd Ernstberger 
sowie alle Kolleginnen und Kollegen 
gratulierten Angelika Schramm, Erich 
Wagner und Hermann Förster für 25 
Jahre, Bernhard Böhm für 15 Jahre 
und Sandra Pröll-Wagenbüchler für 
10 Jahre Betriebszugehörigkeit. 
Angelika Schramm wurde 1992 in 
der Verwaltung eingestellt. Seit dem 
Jahr 2000 hat sie die Geschäftsleitung 
übernommen. Erich Wagner und 
Hermann Förster wurden ebenfalls 1992 
als Arbeiter in der Kläranlage eingestellt. 
Vier Jahre später absolvierten beide 
eine Zusatzausbildung zum Ver- und 
Entsorger. 
Bernhard Böhm wurde im Jahr 2002 
als Arbeiter für den Klärbetrieb 
eingestellt. Ein Jahr später absolvierte 
er den Grundlagenkurs für den 
Kläranlagenbetrieb mit Erfolg.  

Sandra Pröll-Wagenbüchler wurde 
im Jahr 2007 für den allgemeinen 
Verwaltungsdienst eingestellt. Der 1. 
Vorsitzende Heinz Meyer bedankte sich 

bei allen Jubilaren für die langjährige 
zuverlässige Mitarbeit und überreichte 
ein kleines Präsent verbunden mit den 
besten Wünschen für die Zukunft. 

v .l .n .r Bernhard Böhm, Angelika Schramm, Erich Wagner, Bernd Ernstberger
hinten Sandra Pröll-Wagenbüchler und der 1 . Vorsitzende Heinz Meyer 
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I Gemeinderat

I Stellenanzeigen
Der Waldkindergarten Grashüpfer Ezelsdorf   

sucht ab sofort für das Kindergartenjahr 2018 
Pädagogisches Fachpersonal Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 
für 20 / 25 Stunden. 

Wir freuen uns auf ihre aussagekräftige Bewerbung:

Waldkindergarten Grashüpfer 
St.-Ruprecht-Ring 3
90559 Burgthann Ezelsdorf 

Für Informationen steht Ihnen Frau Brandt 09188/905035 zur Verfügung oder unter
www.waldkindergarten-grashuepfer.de

Kläranlagenprojekt zugestimmt
In seiner Dezembersitzung hat der Ge-
meinderat der vorgestellten Entwurfs-
planung einschl. Kostenrechnung  zum 
Neubau der Kläranlage Schwarzenbruck 
zugestimmt.
Mindestens 24 Millionen Euro wird die 
neue Kläranlage in Schwarzenbruck kos-
ten, im Frühjahr 2021 soll sie in Betrieb 
gehen. Angeschlossen an die neue wie 
an die alte Anlage sind die Gemeinden 
Burgthann,  Schwarzenbruck und Stadt-
teile Altdorfs. Aus diesem Grund wurde 
die Entwurfsplanung und die Kosten-
schätzung den Gemeinderäten vorge-
stellt. Regine Schatz vom Ingenieur-Büro 
Resch erläuterte in der Dezember-Sit-
zung die Planung, die technischen Da-
ten, den Zeitrahmen und die voraus-
sichtlichen Kosten. Die neue Kläranlage 
werde weiter nach Westen gerückt, ein 
bestehender  Teil abgerissen und rena-
turiert. Der Verkehr, der derzeit noch 

durch das Wohngebiet führt, wird später 
über eine noch auszubauende Zufahrt 
geleitet. Die Anlage wird den moderns-
ten ökologischen und energieeffizien-
ten Ansprüchen genügen.
Aus diesem Grund werde man auch ei-
nen Förderantrag beim Umweltbundes-
amt im Rahmen des Umweltinnovati-
onsprogramms stellen. Gegenüber den 
ersten Vorentwürfen, die sich zwischen 
17,8 und 19 Millionen Euro bewegten, ist 
man mittlerweile bei knapp 24 Millionen 
Euro angekommen. 
Regine Schatz wies darauf hin, dass man 
angesichts der aktuell steigenden Preise 
damit rechnen müsse, dass die Kosten 
noch weiter nach oben gehen. Die bis-
herige Kostensteigerung von fünf Mil-
lionen rührt unter anderem von einer 
„höheren Planungstiefe im Entwurf“ 
und den Auswirkungen des Geruchsgut-
achtens und der daraus folgenden Um-

planung her. Mit der Bauvorbereitung 
ist Ende 2018 zu rechnen, Baubeginn 
soll im Frühjahr 2019 sein, ein Jahr spä-
ter die Inbetriebnahme. Die geplante 
Kläranlage gilt als innovatives Vor-zeige-
projekt. Es ist ein energetisches Konzept 
mit Eigenstromversorgung, Photovol-
taikanlage, Blockheizkraftwerk, Batte-
riespeicher, Klärgasspeicher und einer 
flachen Wasserführung, die ein Heben 
des Abwassers überflüssig mache. Bei 
der Finanzierung werde  es wohl auf 
eine Mischform von Gebühren und Bei-
trägen hinauslaufen. Das werde die Ver-
bandsversammlung festlegen, wenn die 
Zahlen vorliegen.

Die nächsten Termine:
06.02.2018 Gemeinderatssitzung
27.02.2018 Grundstück-, 
Bau- und Werkausschusssitzung
13.03.2018 Gemeinderatssitzung
20.03.2018 Grundstück-, 
Bau- und Werkausschusssitzung



I Infos - Fakten - Zahlen  
Neues vom Einwohnermeldeamt
Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 01.01.2018
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Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann    3719 107

Dörlbach      218      5

Ezelsdorf    2105    78

Grub      618    30

Mimberg    1560    45

Oberferrieden    1214    49

Schwarzenbach      693    26

Unterferrieden    1226    48

Gesamt 11353 388

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen 
(145) sind in Burgthann, die von 
Großvoggenhof (161) in Grub erfasst. 

Entwicklung im November-Dezember:
Anmeldungen: 75
Abmeldungen:  107
Geburten:   12
Sterbefälle:  21

Das Ordnungsamt informiert - Wo müssen Hunde an die Leine?

Leinenpflicht besteht innerhalb 
der geschlossenen Bebauung in 
allen Ortsteilen für Hunde ab einer 
Schulterhöhe von 50 cm und für 
Kampfhunde. Die Hunde müssen an 
einer reißfesten Leine von höchstens 
150 cm Länge geführt werden.

Ausnahmen gelten für:
Blindenhunde, Diensthunde von 
Behörden, Hütehunde  (Herdenschutz) 
und Rettungshunde im Einsatz. 
Fernzuhalten sind  Kampfhunde und 
Hunde ab 50 cm Schulterhöhe von 
Kinderspielplätzen und deren näherem 
Umgriff.
Im Wald herrscht in Bayern keine gene-
relle  Leinenpflicht,  jedoch dürfen sich  
Hunde nicht aus dem  Einwirkungs-
bereich der  Aufsichtsperson  entfer-
nen.  Hunde,  deren  Jagdtrieb schwer 
kontrollierbar ist, sollten aus Gründen 
der Sicherheit auch im Wald angeleint 
werden.

Bitte respektieren Sie in jedem Fall 
die Schutzzone der  Wildtiere und 
verlassen Sie mit Ihrem Vierbeiner 
die Waldwege nicht.  Gerät der Hund 
außer Kontrolle und stellt dem Wild 
nach,  darf der Jagdschutzberechtig-
te diesen  töten (Art. 42 Abs. 1  Nr. 2 
BayJG). Dies gilt auch für wildernde 
Katzen. Hunde gelten als wildernd, 
wenn sie im Jagdrevier erkennbar dem 
Wild nachstellen und dieses gefährden 
können. Katzen gelten als wildernd, 
wenn sie im Jagdrevier in einer Ent-

fernung von mehr als 300 Meter vom 
nächsten bewohnten Gebäude ange-
troffen werden.
Nach Artikel 30 Abs. 1 Bayerisches 
Naturschutzgesetz dürfen landwirt-
schaftlich genutzte Flächen während 
der Nutzzeit (Zeit zwischen Saat und 
Ernte)  nur auf vorhandenen Wegen be-
treten werden. Diese Regelung gilt na-
türlich nicht nur für Menschen, sondern 
auch für mitgeführte und zu beaufsich-
tigende Hunde. Jeder Hundehalter 
sollte sich in diesem Zusammenhang 
vergegenwärtigen, dass er mit einem 
solchen Verhalten gegen geltende 
Rechtsvorschriften verstößt. Nach Arti-
kel 57 Abs. 2 Satz 2a und b Bayerisches 
Naturschutzgesetz kann das Verunrei-
nigen von Grundstücken (z. B. durch 
Hundekot) in der freien Landschaft mit 
einer Geldbuße mit bis zu 25.000 € ge-
ahndet werden. Ebenso ist das Betre-
ten landwirtschaftlicher Flächen in der 
Nutzzeit außerhalb der dafür vorgese-
henen Wege  eine Ordnungswidrigkeit.

Gemeinde Burgthann sucht 
Grundstücke als Tausch- und 
Ausgleichsflächen
Die Gemeinde Burgthann benötigt für 
die Umsetzung von Projekten immer 
wieder Tausch- und Ausgleichsflächen.
Daher sind wir ständig auf der Suche 
nach geeigneten Grundstücken im  
Außenbereich aber auch im Ortsgebiet. 
Verkaufsinteressierte Grundstücks-
eigentümer bitten wir deshalb, sich mit 
der Gemeindeverwaltung Burgthann, 
Liegenschaftsamt, Herr Batke, 
Tel. 09183/40126 bzw. 
Email: g.batke@burgthann 
in Verbindung zu setzen.

Die Versorgung der Krankenhäuser 
mit Frischblutkonserven wird von Jahr 
zu Jahr schwieriger, da die Anzahl der 
Spender mit dem Bedarf an Blut nicht 
Schritt gehalten hat. Deshalb bittet der 
Blutspendedienst des Bayrischen Roten 
Kreuzes dringend um Unterstützung.

Blutspendetermin in Burgthann 

Wann?
Freitag, den  23.Februar  2018
17.00 – 20.30 Uhr
Burgthann, Mittelschule (Aula), 
Mimberger Str. 24

Bitte halten Sie unbedingt den 
Spendenabstand von 56 Tagen ein und 
bitte bringen Sie zu jeder Spende Ihren 
Blutspenderpass, oder einen Ausweis 
mit. Vielen Dank!

Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes B (Bachmühle)
Dezember bis Februar
Samstag von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
März bis November
Dienstag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag  von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Öffnungszeiten des 
Burg-Museums 
April bis Oktober: 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat von 
13.30 bis 17.00 Uhr
November bis März: 
jeden 1. Sonntag im Monat von 13.30 
bis 17.00 Uhr
Gruppen nach Vereinbarung: 
Ingeborg Herrmann Tel: 09187 - 41805
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Rückblick:
Burgthanner Weihnacht 
mit buntem Programm
„War das eine gelungene Veranstaltung, 
so schön wie lange nicht mehr…“ so 
und ähnlich waren die Meinungen der 
Besucher, die im Dezember bei der 
Burgthanner Weihnacht waren. Amrei 
Noä führte gekonnt durchs Programm 
und würzte ihre Moderationen mit 
kleinen Geschichten rund ums Fest. 
Der Kinderchor des Musikforums 
mit Brigitte Urdaneta erklärte 
musikalisch, wie in Italien, England 
und Spanien Weihnachten gefeiert 
wird. Anschließend begeisterte 
Saitensucht unter der Leitung von 
Barbara Dassinger das Publikum. Der 
MGV Oberferrieden präsentierte sein 
Weihnachtsrepertoire.  Während der 
Pause lies man sich Glühwein und 
Stollen schmecken und es gab Zeit 
für nette Gespräche. Anschließend 
brachten die 18 Tänzerinnen vom 
Ballettstudio Dahlhaus mit ihren 

Darbietungen die Zuschauer zum 
Staunen. Alle Instrumental-, Gesangs- 

und Tanzeinlagen wurden vom 
Publikum mit großem Applaus belohnt.

Samantha statt Santa – Christkind meisterte Prolog mit Bravour
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Schon zur Burgthanner Weihnacht 
hatte das neue Christkind Samantha 
Brandl seine Aufwartung gemacht, 
aber den Prolog oben auf der Treppe 

vor erwartungsvollen Zuhörern zu 
sprechen, war dann doch noch einmal 
eine andere Nummer….Aber alles 
hatte gut und fehlerfrei geklappt. Die 

16jährige, die in ihrem Alltag eine 
Ausbildung in einem Schwarzenbrucker 
Kindergarten absolviert, besuchte 
danach jeden Stand. Leuchtende 
Kinderaugen verfolgten sie dabei.
Der Weihnachtsmarkt Burgthann hielt 
auch in diesem Jahr wieder das was 
er versprach. Liebevoll geschmückte 
Buden, Geschenkideen wohin man 
sah und auch für Leib und Wohl war 
ausreichend gesorgt. Die große Anzahl 
der Besucher war der Lohn für die doch 
aufwendige Organisation im Vorfeld. 

Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!

Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe:  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner: 
Ingrid Foos Tel. 09188/903286
Jutta Künzel Tel. 09183/7938
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I Wir gratulieren

Kunigunda Hoyer aus  Ezelsdorf 
zum 90. Geburtstag

Georg Gschrey aus Burgthann 
zum 90. Geburtstag

Katharina Vitzthum aus  Ezelsdorf
zum 85. Geburtstag

Erhard Vitzthum aus  Ezelsdorf 
zum 85. Geburtstag
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I Die Kinder- und Jugendecke:
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Hallo Kinder aufgepasst!  
Der Termine für die nächsten  Vorlesenachmittage  in der Gemeindebücherei Burgthann 
stehen fest: 15.02.2018 und 15.03.2018. 
Es sind wie immer um 15 Uhr alle Kinder von 3 bis 6 Jahren eingeladen - ein Vorlesespaß nicht 
nur zum Zuhören. Der Eintritt ist frei.

I Kindergarten und Schule

Eine besondere Waldweihnacht
Die kleinen und großen Grashüpfer 
luden die Eltern, Großeltern, Verwand-
te und Bekannte im Dezember  zu ei-
ner kleinen Waldweihnacht ein.  Nach 
einem Begrüßungslied begaben sich 
alle Kinder und Gäste auf einen Rund-
wanderweg mit den selbstgestalteten 
Biberlaternen. Dieser endete im „Lager“ 
der Grashüpfer. Eine hell beleuchtete 
Krippenkulisse empfing den Laternen-
zug. Die Kinder zogen ihre liebevoll 
gestalteten Kostüme über und das 
Krippenspiel konnte beginnen. Die 

himmlischen Boten spielten mit, sie 
ließen es krachen und schneien. Unser 
Praktikant Tobias Scheuchner  begleite-
te die Lieder mit seiner Trompete. Alle 
waren sich einig, das war ein beson-
deres Krippenspiel mit himmlischen 
Schauspielern, die das Herz berühr-
ten.  Pünktlich zum Fingerfood Buffet & 

Punsch beruhigte sich das Wetter. Am 
Lagerfeuer und netten Gesprächen  lie-
ßen wir den Abend ausklingen.
Wir wünschen allen ein gesundes, 
liebvolles und glückliches neues Jahr 
2018 mit vielen neuen Abenteuern 
& Lichtblicken. Die Grashüpfer vom 
Waldkindergarten!

Schulanmeldung für die Erstklässler im Schuljahr 2018/2019 am Dienstag, 13. März 2018

Schulpflichtig sind alle Kinder, die am 
30. September 2018 mindestens sechs 
Jahre alt sind.
Zur vorzeitigen Schulaufnahme können 
Kinder, die im Oktober, November und 
Dezember 2012 geboren sind, auf An-
trag angemeldet werden. Für Kinder, 
die nach dem 31.12.2018 sechs Jahre 
alt werden, ist eine vorzeitige Schul-
aufnahme möglich. Dazu sind sowohl 
die Anmeldung als auch eine Schulfä-
higkeitsuntersuchung notwendig, da 
zu erwarten sein muss, dass die Kinder 
aufgrund ihrer Entwicklung mit Erfolg 
am Unterricht teilnehmen können. Au-
ßerdem ist ein schulpsychologisches 
Gutachten erforderlich.

Anzumelden sind auch all die Kin-
der, die im Schuljahr 2017/2018 vom 
Besuch der Grundschule zurückgestellt 
wurden. Bitte bringen Sie den Zurück-
stellungsbescheid zur Schulanmeldung 
mit. Schulanmeldungspflicht besteht 
auch dann, wenn Sie als Erziehungsbe-
rechtigte beabsichtigen, Ihr Kind vom 
Besuch der Grundschule zurückstellen 
zu lassen. 
Eltern, die ihr Kind an einer privaten 
Schule anmelden, mögen uns davon 
bitte bis 09. Februar 2018 in Kenntnis 
setzen. Die Schulanfänger müssen per-
sönlich vorgestellt werden. 
Bitte bringen Sie zur Schulanmeldung 
neben der Geburtsurkunde, der Unter-
suchungsbescheinigung des Staatli-
chen Gesundheitsamtes und ggf. den 
Sorgerechtsbeschluss auch genügend 
Zeit mit, damit die Kinder und Sie die 
vielfältigen Angebote von Elternbeirat 
und  Schule nutzen können.

Um Ihnen und Ihren Kindern längere 
Wartezeiten zu ersparen, bitten wir 
Sie, zeitlich gestaffelt zur Schulan-

meldung zu kommen. Ihnen und uns 
wäre sehr geholfen, wenn folgender 
Zeitplan eingehalten werden könnte: 

14.30 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Burgthann und Pattenhofen
15.30 Uhr: Schüler aus den Ortsteilen 
Schwarzenbach und Dörlbach
16.00 Uhr: Schüler aus dem Ortsteil 
Mimberg
 Die Anmeldung erfolgt im Schul-

haus in der Grundschule Burgthann

14.00 Uhr: Schüler aus dem  Ortsteil 
Ezelsdorf
15.00 Uhr: Schüler aus dem  Ortsteil 
Unterferrieden     
16.00 Uhr: Schüler aus den 
Ortsteilen Oberferrieden, Grub und 
Großvoggenhof

 Die Anmeldung erfolgt im Schul-
haus in der Goldhut-Grundschule in 
Ezelsdorf.

(In Ausnahmefällen kann natürlich vom 
Plan abgewichen)



Herzliches Fest zur 
Amtseinführung von 
neuer Rektorin
Christine Wiesand wurde mit Schul-
jahresbeginn offiziell zur Schulleiterin 
der Grundschule Burgthann ernannt. 
Daher feierte die gesamte Schulfami-
lie die Amtseinführung ihrer neuen 
Rektorin ausgiebig mit einem überaus 
fröhlichen Fest.

Die Aula war gemäß dem Motto „Von 
Herzen“ mit vielen Details liebevoll 
geschmückt worden und bot für die 
etwa 300 Gäste gerade ausreichend 
Platz: Alle Schulkinder und Lehrkräfte, 
die schulischen Mitarbeiter, viele Eltern 
sowie zahlreiche geladene Gäste waren 
gekommen, um „Frau Wiesand zu fei-
ern“. So verstanden die Mädchen und 
Buben den Anlass und die Intention 
der Veranstaltung.
Nach dem Schulsong „Prima Klima“  
wurde die neue Chefin und deren 
Mann, die Schulfamilie sowie viele Eh-
rengäste begrüßt. Erster Bürgermeister 
Heinz Meyer ließ es sich nicht nehmen, 
sehr persönliche Worte an Christine 
Wiesand zu richten und seine Freude 
über die Stellenbesetzung auszudrü-
cken. Viele Grußredner folgten: u.a. Pat-
ricia Pöhmerer und Claudia Starke vom 

Elternbeirat,  Pfarrer Bernhard Winkler, 
Katja Püntzner und Vertreterinnen der 
Kindergärten und Petra Schön, Kon-
rektorin des SFZ Altdorf.  Der leitende 
Schulamtsdirektor Joachim Schna-
bel nutzte die Amtseinführung in 
Burgthann dazu, den neuen Schulrat 
Jörg Baldamus vorzustellen. Ein beson-
deres Präsent hatte sich Renate Ott-
Schwander, die ehemalige Rektorin 
der Grundschule, für ihre Nachfolgerin 
überlegt: Neben Zahnpasta und – bürs-
te für einen langen Atem überreichte 
sie eine Eule aus Plüsch. Als Schuleule 
soll sie stets Kraft und Weisheit geben. 
Die zahlreichen Grußworte wechselten 
sich mit gut einstudierten, vergnügten, 
altersgemäßen Beiträgen der Kinder 
ab. Jede Klasse sowie die Trommel-
gruppe hatte sich einen besonderen, 
oft musikalischen Programmpunkt für 
ihre neue Rektorin überlegt. Großes 
Können zeigte Fiona Schäff, die mit 

ihrem gefühlvollen Spiel auf der Har-
fe das gesamte Publikum begeisterte. 
Ganz ohne gesprochenes Wort kam 
der Lehrerbeitrag aus. Entsprechend 
der schuleigenen Schwerpunkte Lesen 
und Inklusion hörgeschädigter Kinder 
beschrieb das Kollegium auf zahlrei-
chen Plakaten die typischen Eigen-
schaften von Christine Wiesand. Am 
Ende bescheinigte man ihr, sie habe 
„ein ganz großes Herz für uns alle“. Ge-
rührt von so viel Herzlichkeit und voller 
Dankbarkeit ließ die Schulleiterin ihren 
Werdegang Revue passieren. Obgleich 
seit der Ausbildungszeit die Grund-
schule Burgthann ihre Stammschule 
ist, lernte sie durch ihre verschiedenen 
Tätigkeitsbereiche viele Wegbegleiter 
kennen, welche sie während der Rede 
als ihre Gäste der Reihe nach vorstellte. 
Beim anschließenden Empfang  gab es 
viel Zeit für persönliche Gespräche und 
gemeinsame Erinnerungen.

Vierte Klassen zu Besuch im Rathaus beim Bürgermeister
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Die Schüler der Klassen 4a und 4b 
besuchten mit ihren Lehrerinnen 
Dorle Fuchs und Monika Dingeldein-

Schleißing das Rathaus der Gemeinde 
Burgthann. Dort erfuhren sie viel Inte-
ressantes über die verschiedenen Äm-

ter, die die Angelegenheiten der Bürger 
regeln. Der Höhepunkt des Ausfluges 
war jedoch das Zusammentreffen mit 
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dem Bürgermeister Heinz Meyer im Sit-
zungssaal.  Die vielen Fragen nahmen 
kein Ende. Ob er denn gerne Bürger-
meister sei, welches größere Projekt 
ansteht und was es kostet, ob im Ge-

meinderat auch gestritten würde, wel-
chen Beruf er vor diesem Amt hatte .... 
Geduldig erklärte der Bürgermeister 
zusammen mit dem Kämmerer Herrn 

Rupprecht und dem Leiter der Verwal-
tung Herrn Strobel alles Wissenswerte. 
Zum Bedauern der Kinder endete die-
ser besondere Schultag viel zu schnell.

112 Geschenke mit Herz

rundschulkinder mit Aneta Piernikarczyk-Wysocka, Elternbeirat, Monika Dingeldein-Schleiß-
ing, Lehrerin, Regine Riedel, Elternbeirat, Christine Wiesand, Rektorin (von links nach rechts)

Alle Jahre wieder packen Burgthanner 
Grundschüler mit ihren Familien sog. 
„Geschenke mit Herz“ und geben diese 
in ihrer Schule ab. Auch die Freiwillige 
Feuerwehr Mimberg hatte im Novem-
ber 2017 eine Sammelstelle eingerich-
tet und fleißig Weihnachtspäckchen 
entgegen genommen. Gemeinsam 
schafften es beide Einrichtungen, eine 
stolze Anzahl zu erreichen: 112 Pakete 
wurden in den Lastwagen verladen, 
mit dem die Reise nach Osteuropa 
startete. In Albanien, Rumänien, Ser-
bien, in der Ukraine oder im Kosovo 
leben viele bedürftige Kinder, die sich 
über die bunt beklebten Schuhkartons 
mit den kleinen Präsenten und nützli-
chen, alltäglichen Dingen sehr freuen. 
„Sternstunden e. V.“ übernimmt alle 
Transport- und Logistikkosten, und 
der Bayerische Rundfunk berichtet in 
seinen Programmen regelmäßig über 
diese Aktion von humedica. Die Mäd-
chen und Buben der Grundschule 

G

Burgthann warten nun gespannt auf 
die Post und die Bilder, die sie sicher 

wieder als freundliche Grüße von den 
beschenkten Kindern erhalten werden.

Verleihung der Fahrradführerscheine

Alle Burgthanner Grundschüler haben 
die Jugendverkehrsschule erfolgreich 
absolviert und sowohl die theoreti-
sche wie auch die praktische Prüfung 
bestanden! Nach fünf Wochen fleißi-
gen Trainings freuten sich die beiden 
vierten Klassen sowie ihre Lehrerinnen, 
Dorle Fuchs und Monika Dingeldein-
Schleißing, über ihre sog. Fahrrad-
führerscheine. Die stets geduldigen 
Beamten der Verkehrspolizei, Polizei-
hauptmeisterin Birgit Kenty und Poli-
zeihauptmeister Rico Appelt, hatten 
den Schülerinnen und Schülern auf 
dem Verkehrsübungsplatz in Altdorf 
das richtige Verhalten auf den Straßen 
vermittelt. Bei einer kleinen Feierstun-
de gratulierten neben den beiden Po-
lizeibeamten auch Patricia Pöhmerer 
und Aneta Piernikarzcyk-Wysocka vom 
Elternbeirat. Vier Radfahrer durften in 
besonderem Maße auf ihre hervorra-
genden Leistungen stolz sein: Fiona 
und Florian Schäff, Benjamin Kheng 
und Gabor Mscisz wurden mit einem 
Ehrenwimpel ausgezeichnet und er-
hielten zudem vom Elternbeirat tolle 
Taschenlampen.

Fiona, Florian, Benjamin und Gabor, eingerahmt von den Polizisten, den beiden Vertreterinnen 
des Elternbeirats und den Klassenlehrerinnen



„Workshop Inklusion – mit Kindern über Vielfalt reden“
Im Rahmen der Ausstellung 
„Mut zum Miteinander“ 
lud das Schulamt Nürnber-
ger Land die Klasse 2a der 
Grundschule Burgthann 
zum „Workshop Inklusion – 
mit Kinder über Vielfalt re-
den“ in die Lernwirkstatt In-
klusion in Feucht ein. Unter 
der Leitung von Anne Bau-
er und Claudia Wunderlich 
gestalteten die Kinder mit 
Schnüren und verschiede-
nen Legematerialien bunte 

Ich-Bilder. Dadurch wurden 
sie dazu angeregt, über 
Gemeinsamkeiten bzw. Un-
terschiede jedes Menschen 
nachzudenken und sich 
gleichzeitig über sich selbst 
und ihre Einzigartigkeit be-
wusst zu werden. Schnell 
erkannten die Jungen und 
Mädchen: Jeder ist anders, 
und das ist auch gut so. 
Wichtig ist es, andere Men-
schen ohne Vorurteile zu 
akzeptieren. 

Der Bundesweite Vorlesetag…
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….ist eine gemeinsame Initiative von 
DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche 
Bahn Stiftung. Dieser Aktionstag für 
das Vorlesen findet seit 2004 immer 
am dritten Freitag im November statt. 
Die Grundschule Burgthann beteiligt 
sich seit langem an der Aktion, welche 
Lesefreude wecken möchte und stellt 
den Tag jedes Jahr unter ein neues 
Motto.
Heuer hieß es „Mittelschüler lesen vor“.  
Zehn Schülerinnen aus der Mittelschule 
Burgthann besuchten die Grundschul-
klassen, um den Mädchen und Buben 
eine Stunde lang etwas vorzutragen. 
Nach Aussagen der Kinder verging die-
se Schulstunde viel zu schnell. Wir be-
danken uns herzlich bei allen Vorlesern: 

Annika, 
Aspasia, 
Benita, 
Celina, 
Janina, 
Maike, 
Marie, 
Sabrina, 
Tamara, 
Tamya 
und bei 
Frau 
Anna 
Spörlein. 
Eine besondere Überraschung erleb-
ten die Erstklässler: Sie bekamen ein 
sog. Lesestart-Set überreicht; eine Tüte, 
in der sich ein Buch mit lustigen Tier-

geschichten versteckte. Sicher können 
die Kinder bald selbst jemandem aus 
„Ein Faultier geht zur Schule“ vorlesen.

Gemeinsam unterwegs
Alle neun Klassen der Grundschule 
Burgthann zogen für einen Tag aus, 
um sich im Stadttheater Fürth das 
Schauspiel „Von einem, der auszog, 
das Fürchten zu lernen“ anzusehen. 
Es stellte eine echte Herausforderung 
dar, fast 200 Schülerinnen und Schü-
ler mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
sicher nach Fürth und wieder zurück 

nach Burgthann zu bringen. Dank des 
vorbildlichen Verhaltens der Kinder 
und der umsichtigen Betreuung von 
Lehrkräften und Begleitpersonen ge-
lang dieses Abenteuer reibungslos. Die 
vier Schauspieler überzeugten. Immer 
wieder brachten sie das Publikum mit 
schauderhaften Verkleidungen und 
angsteinflößendem Verhalten zum 

Gruseln sowie mit komischen Elemen-
ten zum Lachen. Ob sich der tiefere Sinn 
der Geschichte, dass Furcht nämlich ein 
Wesenszug aller Menschen ist, den es 
aber zum Glücklich sein braucht, wirk-
lich jedem Grundschüler erschlossen 
hat, bleibt zu bezweifeln. Den Spaß am 
gemeinsamen Ausflug ließ sich deswe-
gen jedoch niemand nehmen. 



Vorlesewettbewerb 
der 4. Klassen in der 
Goldhut-Grundschule

In den vierten Klassen wurde vor den 
Weihnachtsferien eifrig an der Lese-
technik und der Textgestaltung geübt, 
denn am 19. Dezember sollte der bes-
te Vorleser der Goldhut-Grundschule 
ermittelt werden. 
Die Klassensieger Nicolas König und 
Vivien Neumüller aus der Klasse 4a, 
sowie die zwei besten Vorleser Rapha-
el Schnitzer und Daniel Tietz aus der 
Klasse 4b duften ihr Können vor der 
Schulgemeinschaft beweisen. Zuerst 
trugen die vier Kinder einen selbst ge-
wählten und geübten Text vor. In einer 
zweiten Runde mussten sich die Leser 
an das vorgegebene Buch „HILFE die 
Herdmanns kommen“ von Barbara Ro-
binson heranwagen. Doch auch diese 
Aufgabe meisterten sie vor den auf-

merksamen Zu-
hörern souverän. 
Die Jury, beste-
hend aus allen 
Lehrkräften der 
3. und 4. Klassen 
und der Schul-
leiterin Gertrud 
Wetzel, bewerte-
ten vor allem das 
flüssige, fehler-
freie und deutli-
che Lesen sowie 
die entsprechen-
de Ausgestaltung 
der vorgetrage-
nen Textpassage. 
Nicolas König 
gestaltete sei-
nen Lesevortrag 
besonders gut 
und wurde zum 
Schulhaussieger 
gekürt.
Vivien, Raphael und Daniel erhielten 
von Gertrud Wetzel einen Buchpreis, 
dem Sieger wurde ein Buchgutschein 
überreicht. Mit viel Beifall wurden alle 
Teilnehmer für ihre Mühe belohnt.

Nicolas König wird nun im Februar die 
Goldhut-Grundschule an einem weite-
ren Vorlesewettbewerb auf Landkreis-
ebene in der Grundschule Winkelhaid 
vertreten.

Die Küche kommt ins Klassenzimmer -  Ernährungsführerschein
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Vor den Weihnachtsfe-
rien bekamen die Schul-
kinder der Klassen 3a 
und 3b einmal in der Wo-
che Unterricht von Haus-
wirtschaftsmeisterin 
Gerdi Maußner und „Ka-
ter Cook“, der Leitfigur 
der Aktion „Ernährungs-
führerschein“. 

In sechs Doppelstunden 
bereiteten die Schülerin-
nen und Schüler leckere 
Salate, fruchtige Quark-
speisen und andere kleine 
Gerichte zu. Dabei lernten 
sie mit echten Lebensmit-
teln umzugehen, wie die Profiköche 
zu schneiden, zu rühren, zu reiben 
oder auch abzuschmecken. Sie durf-
ten vor allem eines: Selbermachen! 
Ganz selbstverständlich und ne-
benbei erfuhren sie etwas über die 

Ernährungspyramide, das Einschätzen 
von Portionen oder auch das gemein-
same Tischdecken und Essen. Kater 
Cook, der clevere Küchenmeister zeigte 
den Kindern, wie man sich fit und start-
klar für die Küche macht und wie die 

Tische wieder blitzblank 
sauber werden. Alle Kin-
der bestanden die schrift-
liche und praktische Prü-
fung und bekamen das 
Führerschein-Dokument 
verliehen.

So manche Mütter/Vä-
ter werden sich über das 
neu gewonnene Wissen 
und über die vermehrte 
Mithilfe in der häuslichen 
Küche freuen.

Das Unterrichtskonzept 
„Ernährungsführerschein“ 
für die 3. Jahrgangsstufe, 

bei dem der praktische Umgang mit 
Lebensmitteln und Küchengeräten im 
Mittepunkt steht, ist bereits seit Jahren 
fester Bestandteil des Schulprogramms 
„Gesundheit und Bewegung“ der 
Goldhut-Grundschule.

Schulkinder öffnen ein Adventsfenster

Alle Jahre wieder beteiligt sich die 
Goldhut-Grundschule am Advents-
kalender „Von Fenster zu Fenster“ 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Oberferrieden. In diesem Jahr durfte 
sie das 14. Fenster öffnen.

Mit allen anwesenden Eltern, Ge-
schwistern, Großeltern und Nachbarn 
wurde gemeinsam gesungen und ge-
betet. Schülerinnen und Schüler aus 
der Gruppe von Religionspädagogin 
Angela Reither lasen die Geschichte 

„Licht sein“ von Christine Sinnwell-Ba-
ckes vor, in der beschrieben wird, wie 
eine Mutter ihrem Kind erklärt, dass die 
Dunkelheit in der Welt mit vielen klei-
nen Lichtern erhellt werden kann. Pas-
send zu dieser Geschichte führten die 



Kinder der Tanz-Arbeitsgemeinschaft 
unter der Leitung von Lehrerin Susan-
ne Herrmann einen beeindruckenden 
Lichtertanz auf.

Im Anschluss an die Adventsfeier trafen 
sich alle beteiligten Kinder und Gäste in 
der Aula der Schule, um sich mit Lebku-
chen und Kinderpunsch aufzuwärmen. 
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Vorlesen macht allen Spaß 
Begeisterung wecken für das 
Lesen und Vorlesen will der 
bundesweite Vorlesetag, der 
jedes Jahr am dritten Freitag 
im November stattfindet.
So durften in diesem Schuljahr 
die Dritt- und Viertklässlern den 
Kindern aus den ersten Klassen 
vorlesen. 
Nach einer kurzen Begrüßung 
in der Aula durch die Schulleite-
rin Gertrud Wetzel wählten die 
Dritt- und Viertklässer ein Kind 
aus den ersten Klassen, dem sie 
dann 15 Minuten lang vorlesen 
sollten. Mit Bedacht hatten die 
Großen den Text vorher ausge-
sucht und fleißig eingeübt. Die 
Paare suchten sich im Schul-

haus ein ruhiges Plätzchen 
aus, wo sie es sich zum Vorle-
sen und Zuhören gemütlich 
machten. 
Im Anschluss an die Vorleseak-
tion bekamen alle Erstklässler 
ein „Lesestart-Set“ überreicht, 
das von der Stiftung Lesen fi-
nanziert wird. Es enthielt ein 
Buch zum Selberlesen und 
ein Heft für die Eltern, damit 
das Vorlesen und das Erzählen 
noch mehr im Familienalltag 
verankert werden kann.
Die Vorleseaktion machte al-
len Beteiligten sichtlich Freude 
und soll nun fest im Lesepro-
gramm der Goldhut-Grund-
schule verankert werden.

Nikolausturnier 2017 mit vielen 
spannenden Überraschungen

„Das kriegen wir schon hin!“ lauteten 
die Worte der Schülersprecher der 
Mittelschule Burgthann, die sich im 
Rahmen einer Sitzung mit dem Ver-
trauenslehrer Patrick Roß dazu bereit 
erklärten, das Nikolausturnier für die 
ganze Schule zu organisieren. 

Der diesjährige Sportevent hielt eine 
Vielzahl an Überraschungen bereit. 
Üblicherweise wurde Fußball gespielt 
und die Mädchen saßen ausschließ-
lich auf der Tribüne. Dieses Jahr gab es 
Schmetterball mit großer Beteiligung 
von Schülerinnen. Um den Unterschied 
zwischen Schülern aus den unteren 
und den oberen Klassen auszugleichen, 
wurde festgelegt, dass die Schüler für 
jedes Jahr Unterschied einen Spieler 
mehr auf dem Platz haben durften. Be-

reits in der Gruppenphase wurde deut-
lich, dass die neuen Regeländerungen 
Früchte trugen und sich die Spiele über 
alle Jahrgangsstufen hinweg recht aus-
geglichen gestalteten. 
In der Gruppenphase setzten sich so-
gar viele „Underdogs“ durch. Somit be-
stritten das erste Halbfinale die Klasse 6 
gegen Klasse M7, welche sich zuvor ge-
gen die „älteren“ Klassen durchgesetzt 
hatten. In einer spannenden Verlänge-
rung konnte die M7 das Spiel für sich 
entscheiden. Im zweiten Halbfinale 
trafen die Klassen 7 und M10a aufein-
ander. Die 10a galten als ganz große Fa-

voriten auf den Turniersieg, hatten sie 
doch den Nikolauspokal seit Jahren in 
ihrem Klassenzimmer stehen. Auch hier 
gab es erst in der Verlängerung einen 
Sieger. Überraschend konnte die Klasse 
7 diese Runde für sich entscheiden.
Im Finale kam es letztendlich so zum 
unerwarteten Aufeinandertreffen der 
beiden 7. Klassen. Von Anfang an war 
es ein schnelles, hitziges Spiel. Keine 
Klasse wollte aufgeben, jede für den 
Sieg kämpfen. Die Regelklasse 7 konn-
te schließlich den glücklicheren Spiel-
verlauf verbuchen und gewann somit 
den Nikolauspokal. 



Amelie ist die beste Vorleserin
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Jedes Jahr rufen die Stiftung „Lesen“ 
und der Börsenverein des deutschen 
Buchhandels zum Vorlesewettbe-
werb im Fach Deutsch auf. Auch die-
ses Mal beteiligten sich die Schüler 
der 6. Jahrgangsstufe der Mittel-
schule Burgthann wieder an dieser 
Veranstaltung.

Die 28 Schüler und Schülerinnen der 
6. Klasse hatten ihre drei besten Le-
serinnen ins Rennen geschickt. Dies 
waren Amelie Elsäßer mit dem Buch 
„Billersbockmist – Eine turbulente 
Weihnachtsgeschichte“ von Claudia 
Weiand, Chiara Girbinger mit „Max, 
mein Großvater und ich“ von Audrey 
Couloumbis sowie Melissa Dagyeli, mit 
dem Buch „Der 7. Sonntag im August“ 
von Sabine Ludwig.

Nach dem ersten Durchgang, in dem 
ein bekannter und geübter Text vor-
getragen wurde, mussten die drei Teil-
nehmerinnen nun einen fremden Text 
aus dem Buch „Karlsson fliegt wieder“ 

von Astrid Lindgren vorlesen. Auch 
nach diesem Teil blieb das Teilnehmer-
feld noch recht geschlossen, sodass die 
Aufgabe der Jury nicht ganz leicht war. 
Doch letztendlich entschied sich die 
Jury, bestehend aus den Deutschleh-
rerinnen Claudia Hofmann und Lucia 
Wilbers, der Sozialpädagogin Wibke 
Kleinheyer, der Schulleiterin Sabine 
Gauer und Herrn Kuhn aus der Buch-

handlung Kuhn in Feucht, für Amelie 
Elsäßer als beste Vorleserin der Mittel-
schule Burgthann. Frau Gauer über-
reichte der glücklichen Siegerin ihre 
Urkunde und Herr Kuhn beschenkte 
alle drei Gewinner mit einem Buchgut-
schein, den sie in seiner Buchhandlung 
in Feucht einlösen können. Amelie El-
säßer wünschen wir nun Glück beim 
Regionalentscheid!

Kinderkleidung- und Spielzeugbörse Burgthann

Im Herbst 2017 fand in Burgthann die 
50ste Börse statt. Bei einem Sektemp-
fang konnte Gitti Koch (Begründerin 
der Börse vor 25 Jahren), Hannelore 
Bock (ehemalige Rektorin der Mittel-
schule Burgthann), Katja Püntzner 
(Kinderarche Burgthann) und Tanja 
Sebald (Elternbeirat Kinderarche) be-
grüßt werden.

Der Erlös der Börse kommt den Kindern 
in und um Burgthann zu Gute. Es wur-
den bisher die Kinderarche, die Grund- 
und Mittelschule, die Kinder- und 
Jugendgruppen der evang. Kirchen-
gemeinde, der TSV Burgthann und die 
Gemeinde Burgthann unterstützt.  Der 
Dank gilt dem Team, die kontinuierlich 
die Börse am Laufen halten, den vielen 
Helferinnen und Helfer, ohne deren Un-
terstützung das Durchführen einer Bör-
se nicht möglich wäre, der Kinderarche 
Burgthann für die Kinderbetreuung, 
deren Elternbeirat und der Gemeinde 
Burgthann für die problemlose Über-
lassung der Mittelschule.

Ein ganz besonderer Dank geht an Git-
ti Koch. Ohne ihr Engagement vor 25 
Jahren würde diese Börse nicht beste-
hen. Dank eines Computerprogramms 
von Pierre Sugar ist die Abwicklung der 
Börse von Artikelerfassung über Ver-
kauf und Abrechnung nun sehr einfach 
durchführbar. Wegen dieser problem-

losen Verkaufsmöglichkeit von Second 
Hand Ware und einem Verkaufserfolg 
von über 50% wird die Burgthanner 
Börse von Verkäufern und Käufer sehr 
gut angenommen. Zum 50. Jubiläum 
konnte durch eine Spende von Adrijan 
"Spiele für Viele" aus Feucht die Kin-
der mit einem Helium Luftballon be-
schenkt werden.

Das Team der Börse ist weiterhin be-
strebt die Börse noch viele Jahre fort-
zuführen. Informationen zur nächsten 
Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
Burgthann am 17. März 2018 sind auf 
der Homepage 
www.boerse-burgthann.de 
zu finden.



I Vereine
Grundschule Burgthann und TSV Burgthann – eine gelungene Partnerschaft
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TSV Burgthann veröffentlicht 
eigene Vereins-App

Die Fußball-Abteilung 
des TSV Burgthann ist 
jetzt auch mobil unter-
wegs! Mit der Unter-
stützung der vmapit 
GmbH aus Mannheim 
und dem DOSB (Deut-
scher Olympischer 

Sportbund) hat der Verein eine eige-
ne Vereins-App für iPhone und And-
roid-User entwickelt. Diese bietet den 
Mitgliedern, Fans und allen anderen 
Nutzern interessante Einblicke und 
ermöglicht eine vereinfachte Kommu-
nikation untereinander.  Die App kann 
kostenlos im Apple-App-Store und bei 
GooglePlay heruntergeladen werden; 
einfach nach „TSV Burgthann“ suchen 
oder den QR-Code zur App auf der 
Website des Vereins scannen.  Neben 
aktuellen Informationen, Terminen 
und Echtzeit-News via Push-Nachrich-
ten bietet die erste Version der App un-
ter anderem ein Fan-Reporter-Modul 
mit Bilder-Uploader und aktueller Bil-
dergalerie, Chaträume für Abteilungen 
und Gruppen sowie einer interaktiven 
Vereinskarte. 

Bereits seit vielen Jahren besteht eine 
Kooperation zwischen der Grund-
schule Burgthann und der Fußball-
Abteilung des TSV Burgthann. Im 
Sportunterricht der ersten und zwei-
ten Klassen wurde diese im Schuljahr 
2017/18 erfolgreich fortgeführt.
Für die insgesamt rund 100 Schülerin-
nen und Schüler war es wieder ein will-
kommener Ausgleich zum restlichen 
Unterricht im Klassenzimmer. Im Rah-
men einer phantasievollen Rahmen-
geschichte gelang es Matthias Görz 
(Abteilungsleiter Fußball und Trainer 
C-Junioren), Jürgen Müller (Trainer B-
Junioren) sowie Frank Bachmann (Spie-
ler Zweite Herren) auch die weniger 
fußballbegeisterten Kinder auf eine 
Reise in die Sonne „mitzunehmen“ und 
ihnen eine aufregende Sportstunde zu 
bieten.

Beim Spiel „Flucht aus dem Meer“ durf-
ten sich alle Schulkinder erst einmal 
richtig austoben, und die in die Rolle 
von Walfischen geschlüpften TSV´ler 
hatten große Mühe, die flinken Kinder 
zu fangen. Auch beim anschließenden 
„Inselspringen“, wobei Fußbälle in Rei-
fen befördert werden mussten, waren 
die Jungs und Mädels eifrig bei der 
Sache. Ein „Krebs-Fußballspiel“ auf drei 
kleinen Felder rundete die Spielstun-
de ab, und die kleinen Sportler waren 
sich einig, dass Ballspiele riesig Spaß 
machen.
Zum Abschluss überreichten die 
Trainer jeder Klasse einen speziellen 
Leicht-Fußball für die Pausen sowie ei-
nen Pokal für das Klassenzimmer und 
mit einer La Ola-Welle wurde die Sport-
stunde beendet.  Selbstverständlich 
können interessierte Kinder zudem im 

normalen Trainingsbetrieb jederzeit 
schnuppern, um zu sehen, wie gut ih-
nen Fußball gefällt. Im Internet unter 
der Adresse www.tsv-burgthann.de 
sind die Kontaktdaten der verantwortli-
chen Trainer und das weitere vielfältige 
Sportangebot des TSV zu finden. 



Datum Uhrzeit Veranstaltung - Verein/Veranstalter - Ort

Januar

31.01.2018 14:00 Kaffeetrinken, AWO Altenclub, Rummelsberger Cafe, Burgthann

31.01.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

Februar

01.02.2018 14:30 Seniorennachmittag der evang. Kirchengemeinde Oberferrieden 
im Haus der Gemeinde Ezelsdorf

03.02.2018 14:00 Faschingsfeier mit Feucht-Fröhlich, AWO Altenclub, AWO Rudolf-Scharrer-Heim, Mimberg

03.02.2018 09:00-12:00 Kochkurs: Tortendeko für Kommunion, Konfirmation und Hochzeit, 
VHS-Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

04.02.2018 Kinderfasching, FSV Oberferrieden, Sportheim 

04.02.2018 10:00 FRIZZ- Gottesdienst mit Vorstellung neuer Konfirmanden, 
Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

04.02.2018 11:00 Dixiefrühschoppen im Kish-Postbauer-Heng, Jazzverein Burgthann

06.02.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

08.02.2018 19:30 Die Wolkenfrauen  - Lesung mit Doris Cramer, Kulturkreis Burgthann, Gemeindebücherei Burgthann

08.02.2018 19:30 Mea von Fauch und Sandra Ruß „Für Sie nur das Beste“, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., 
Foyer Burg Burgthann

09.02.2018 Jahreshauptversammlung, FSV Oberferrieden

09.02.2018 19:00 Jahreshauptversammlung, GZV Unterferrieden, Pizzeria Mamma Mia

09.02.2018 Fasching, FC Nesen, FC Ezelsdorf

10.02.2018 Fasching, FC Nesen, FC Ezelsdorf

11.02.2018 14:00 Kinderfasching, FC Nesen, FC Ezelsdorf

11.02.2018 15:00 Verabschiedung Pfarrer Treu, Evang. Kirchengemeinde Mimberg, St. Veitkirche Altenthann

12.02.2018 12:00-13:30 Workshop: 10-Fingerschreiben am PC, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

13.02.2018 14:00 Faschingsdienstag, AWO-Altenclub, AWO Rudolf-Scharrer-Heim Mimberg

13.02.2018 13:30 Kindergartenfasching, Diakoniverein, Sportheim Unterferrieden

13.02.2018 14:00 Kinderfasching, Evang. Haus für Kinder "Kleine Strolche", Sporthalle Unterferrieden

13.02.2018 19:00 Kappenabend, SV Mimberg e.V.

14.02.2018 18:00 Hering essen, SV Mimberg e.V.

14.02.2018 18:00 Uhr  Frauen Union beim Politischen Aschermittwoch – Wirtsstadl

15.02.2018 15:00 Vorlesestunde für Kinder von 3-6 Jahren in der Gemeindebücherei Burgthann

17.02.2018 Vereinsinternes Fußballturnier, FC Ezelsdorf

17.02.2018 19:00 Chorkonzert mit „voices of spirit“ und „Viola da Samba“, Johanneskirche Burgthann

17.02.2018 20:30 Jazzkonzert "New VIBRAtion Trio", Jazz- und Kulturverein Burgthann, 
Haus der Musik, Unterferrieden

19.02.2018 19:00-20:30 Kurs: Yoga, VHS-Schwarzachtal, ehm. Schulhaus Burgthann-Grub

19.02.2018 18:00-21:00 Seminar: Das Smartphone mit Android - Allererste Schritte für Späteinsteiger, VHS-Schwarzachtal, Rat-
haus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

20.02.2018 18:15-21:15 Vortrag: Gesagt, gehört und doch missverstanden - Achtung und Toleranz, 
VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

20.02.2018 18:00-21:30 Kochkurs: Backkurs - süße Köstlichkeiten ohne Mehl, VHS-Schwarzachtal, 
Mittelschule Burgthann, Schulküche

20.02.2018 18:15-19:00 Kurs: Sanftes Jumping für Einsteiger, VHS Schwarzachtal, Sporthalle FSV Oberferrieden

21.02.2018 19:30 Jahreshauptversammlung, Jazz- und Kulturverein Burgthann, 
Gasthaus "Zum Goldenen Hirschen", Burgthann

22.02.2018 19:30 Jahreshauptversammlung des Diakonievereins, Diakonieverein 
Altenthann-Burgthann-Rasch-Winkelhaid, Gemeinschaftshaus LKG Schwarzenbach
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I Veranstaltungskalender 2018
der Gemeinde Burgthann



22.02.2018 14:00-16:15 Vortrag: Die großen biblischen Themen in der Kunst: Mose, der Auszug aus Ägypten, 
VHS-Schwarzachtal, Burgthann, Veranst.-Raum Burgverein

22.02.2018 18:15-19:45 Kurs: Yoga, VHS-Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

23.02.2018 Jahreshauptversammlung, FC Ezelsdorf

23.02.2018 18:30 Jahreshauptversammlung, OGV Oberferrieden

23.02.2018 17:00-20:30 Blutspendetag, Mittelschule Burgthann, Aula, Mimberger Str. 24

24.02.2018 13:00 2. Hallenturnier Triplette formée (lizenzfrei), Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

24.02.2018 08:00-11:00 Großer Basar rund ums Kind, Erich-Kästner-Mittelschule Postbauer-Heng, 
weitere Infos unter www.basar-postbauer-heng.de

24.02.2018 19:00 Hüttengaudi beim TSV Burgthann, Vereinsheim Burgthann

26.02.2018 08:30-10:00 Kurs: Französisch für den Urlaub - Vertiefung Niveaustufe A1, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Burgthann

26.02.2018 10:00-11:00 Kurs: QiGong, VHS-Schwarzachtal, Pfarramt Burgthann

27.02.2018 19:30 Informationsabend für Vorschulkinder "Unser Kind kommt in die Schule" 
im Schulhaus Oberferrieden, Nürnberger Straße 53

28.02.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

28.02.2018 18:30-20:00 Seminar: Digitale Medien in Präsentation und Unterricht,  VHS-Schwarzachtal, 
Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum I

28.02.2018 09:00-12:00 Workshop: PC-Einstieg mit Windows 10, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

März
01.03.2018 14:30 Seniorennachmittag der evang. Kirchengemeinde Oberferrieden im Haus der Gemeinde Ezelsdorf

01.03.2018 14:00 "Brüssel", Eindrücke in und um Brüssel, Pfarrer Markus Fiedler, Seniorenkreis Ezelsdorf, 
Gruppenraum der kath. Kirche Ezelsdorf

02.03.2018 19:30 Gottesdienst zum Weltgebetstag, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
Haus der Gemeinde in Ezelsdorf

02.03.2018 19:30 Jahreshauptversammlung, TSV Burgthann, Sportheim Burgthann

02.03.2018 18:00 Weltgebetstag (Surinam), Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Gemeindehaus Burgthann

02.-04.03.2018 Skifahrt, TrV Oberferrieden

04.03.2018 15:00 Aschenputtel, Kindertheater für Kinder ab 3 Jahren, Kulturkreis Burgthann, Mittelschule Burgthann

03.03.2018 Jahreshauptversammlung, VDK Oberland

05.03.2018 19:30-21:00 Kurs: Französisch Niveaustufe A1, VHS-Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

06.03.2018 18:15-21:15 Vortrag: Umgang mit Konflikten - Achtung und Toleranz, VHS-Schwarzachtal, 
Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

06.03.2018 18:00-21:30 Kochkurs: Heut koch ich mal indisch!, VHS-Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

06.03.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

07.03.2018 18:00-21:15 Seminar: Bildbearbeitung mit Gimp, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

08.03.2018 19:00 Treffen der Vereine bzgl. Tag der Regionen, Dorfgemeinschaftshaus Ezelsdorf

09.03.2018 17:00-21:30 Kochkurs: Serata italiana di cucina, VHS-Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

10.03.2018 Schafkopfturnier, OGV Ezelsdorf, Gaststätte Sussner, Ezelsdorf

12.03.2018 18:30-21:30 Seminar: Word 2016 Grundlagen, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, VHS-Seminarraum II

13.03.2018 Schulanmeldungen für die Erstklässler, GS Burgthann und Goldhut-Grundschule

13.03.2018 20:00 Jahreshauptversammlung, Gesangverein Burgthann, Gasthaus Müller Burgthann

14.03.2018 14:00 Modenschau, AWO Altenclub, AWO Rudolf-Scharrer-Heim Mimberg

15.03.2018 15:00 Vorlesestunde für Kinder von 3-6 Jahren in der Gemeindebücherei Burgthann

16.03.2018 09:00-13:00 Kurs: Dirndl-Nähkurs, VHS-Schwarzachtal, ehm. Schulhaus Burgthann-Grub

16.03.2018 1. Theaterabend, MGV Oberferrieden

17.03.2018 20:30 Jazzkonzert "Roman Schuler extended Trio RSxTk", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burgkeller

17.03.2018 Jahreshauptversammlung VdK Burgthann

17.03.2018 2. Theaterabend, MGV Oberferrieden

17.03.2018 51. Burgthanner Kinderkleider- und Spielzeugbörse, Aula der Mittelschule Burgthann

19.-23.03.2018 Ausflug, VDK Oberland
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20.03.2018 18:15-21:15 Seminar: Soziale Netzwerke - Facebook, XING, Twitter & Co., VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
VHS-Seminarraum II

22.03.2018 14:00-16:15 Vortrag: Die großen biblischen Themen in der Kunst: Baumängel in Jericho, VHS-Schwarzachtal, 
Burgthann, Veranstaltungsraum Burgverein

22.03.2018 18:00-21:30 Kochkurs: Express Küche lecker gekocht in kurzer Zeit, VHS-Schwarzachtal, 
Mittelschule Burgthann, Schulküche

23.03.2018 Generalversammlung, OGV Ezelsdorf

24.03.2018 09:00-16:00 Seminar: Einkommensteuererklärung 2017, VHS-Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
VHS-Seminarraum II

24.03.2018 Tag der Umwelt in der Gemeinde Burgthann

24.03.2018 Tag der Umwelt, Ortsrandsäuberung, OGV Oberferrieden, MGV Unterferrieden

24.03.2018 13:00 3. Hallenturnier Triplette formée (lizenzfrei), Pétanque Club Burgthann, Mimberger Straße 101

25.03.2018 09:30 Konfirmation, Gruppe 1, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

28.03.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

28.03.2018 14:00 Kaffeetrinken im Rummelsberger Cafe, Burgthann, AWO Altenclub

April
01.04.2018 05:30 Osternachtsgottesdienst mit anschl. Osterfrühstück, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 

Marienkirche Oberferrieden

01.04.2018 05:00 Osternachtsgottesdienst , Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

03.04.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

08.04.2018 09:30 Konfirmation I, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche Oberferrieden

12.04.2018 14:00 "Frühlingserwachen", Ref. Konrad Sailer, Seniorenkreis Ezelsdorf, 
Gruppenraum der kath. Kirche Ezelsdorf

14.04.2018 Jazzkonzert, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann, Burgkeller

15.04.2018 09:30 Konfirmation II, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche Unterferrieden

15.04.2018 09:30 Konfirmation, Gruppe 2, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

20.04.2018 16:00 Neubürgerempfang, Gemeinde Burgthann, Burgkeller - Burg Burgthann 

21.04.2018 19:30 Aprilparty mit Marc O. Vincent, Kulturkreis Burgthann, Haus der Musik, Unterferrieden

21.04.2018 Wandertag, Gesangverein Burgthann

25.04.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

28.04.2018 Feier in den Mai, VDK Oberland

29.04.2018 10:00 1. Lauf der 12. Nordic-Walking-Tour 2018, Start: Sportheim Oberferrieden, 
Startgebühr pro Person 3,00 Euro

29.04.2018 11:00-17:00 Lebendiges Museum - Burggelände

29.04.2018 Tennis Saisoneröffnung und Turnier, FC Ezelsdorf

Mai
01.05.2018 09:00 Biker- und Fahrrad-Gottesdienst, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

01.05.2018 09:00 Maiwanderung, SKK Unterferrieden, Haus der Musik, Unterferrieden

01.05.2018 09:30 Einführung der neuen Konfirmanden, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
Marienkirche Oberferrieden

05.+06.05.2018 Saugrabenfest, FFW Oberferrieden/TrV Oberferrieden

06.05.2018 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: 
Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach,Gemeinde Burgthann

08.05.2018 VdK Begegnungskonzert, Meistersingerhalle Nürnberg, VdK Burgthann

10.05.2018 10:15 Wanderung u. Andacht am Wegkreuz/Kappelholz,Ev. Kirchengemeinde Oberferrieden,
Treffpunkt an den Kirchen Unterferrieden + Oberferrieden

13.05.2018 Familiengottesdienst zum Muttertag, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

13.05.2018 Floriansfest, FFW Ezelsdorf

13.05.2018 10:00 FRIZZ Gottesdienst, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

17.05.2018 14:30 Burgthanner Maifest, Kulturkreis Burgthann, Turnhalle Burgthann, Eintritt ist frei

17.05.2018 VdK Halbtagesfahrt nach Kulmbach, VdK Burgthann
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18.05.2018 Umweltinfoveranstaltung: Geologischer Vortrag und Exkursion zum Thema: 
"Meeresablagerungen des Schwarzen Juras" am LDM-Kanal

18.05.2018 17:00 Umweltinfoveranstaltung: Vortrag über den Kanal mit Gernot Arp, 
danach Fahrt zum Dörlbacher Einschnitt, Gemeinde Burgthann

19.05.2018 20:00 MS Allstar Band Volume 2 - Musikkonzert, Kulturkreis Burgthann, Turnhalle Burgthann

20.05.2017 13:30-17:00  Internationaler Museumstag

21.05.2018 11:00 Gottesdienst an der Sophienquelle mit Schlossführung in Grünsberg, 
Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Sophienquelle Grünsberg

21.05.2018 Grillfest, MGV Unterferrieden, Haus der Musik, Unterferrieden

24.05.2018 14:00 "Michigan" USA, Ref. Walter Vögerl, Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum der kath. Kirche Ezelsdorf

24.05.2018 19:30 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

26.05.2018 Jazzkonzert, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann, Burgkeller

30.05.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

30.05.-03.06.18 Vereinsfahrt, TrV Oberferrieden

31.05.-03.06.18 4-Tagesfahrt - Wachau, MGV Unterferrieden

Juni
03.06.2018 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: 

Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

05.06.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

08.06.2018 18:00 2. Lauf der 12. Nordic-Walking-Tour 2018, Start: Sportheim Heng, Startgebühr pro Person 3,00 Euro

09.06.2018 Jazzkonzert, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann, Burgkeller

09.-10.06.2018 Bergfest am Sportplatz in Grub, FFW Grub

10.06.2018 10:30 Feldgottesdienst am Sportplatz in Grub, FFW Grub

16.06.2018 Grillfest, MGV Ezelsdorf

16.06.2018 Weiherfest, MGV/OGV Oberferrieden

16.06.2018 20:00 Radio Europa - Together in Music, Musikkonzert in der Burg, Kulturkreis Burgthann, 
Burghof/Rittersaal Burgthann

17.06.2018 Grillfest, Gesangverein Burgthann, Gemeindehaus Burgthann, Garten

17.06.2018 Dillbergtreffen, LKG Burgthann-Schwarzenbach

23.06.2018 14:00 Gartenbegehung, OGV Oberferrieden

23.06.2018 18:00 Sonnwendfeier, FFW Unterferrieden

23.-25.06.2018 Kirchweih Burgthann

23.06.2018 Sonnwendfeier/Jedermannturnier, FC Ezelsdorf

24.06.2018 09:30 Festgottesdienst zur Kirchweih, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

27.06.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

29.06.-01.07.18 Jazz in der Burg, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burganlage Burgthann

30.06.2018 Jahresausflug, OGV Ezelsdorf

30.06.2018 18:00 Grillabend, SV Mimberg e.V.

30.06.-02.07.18 Kirchweih Grub

Juli
01.07.2018 14:00 Sommerfest der Kirchengemeinde in Unterferrieden, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

01.07.2018 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle: 
Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

03.07.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

07.07.2018 Vereinsausflug, Gesangverein Burgthann

07.-08.07.2018 2-Tagesfahrt nach Sankt Englmar (Bayerischer Wald), MGV Unterferrieden

08.07.2018 140-jähriges Vereinsjubiläum, MGV Oberferrieden, Gaststätte "Ruff" Oberferrieden

12.07.2018 14:00 Brauchtum im Alltag und bei Festen, Alte Bräuche und Feste, Seniorenkreis Ezelsdorf, 
Gruppenraum der kath. Kirche Ezelsdorf

13.07.2018 18:00 3. Lauf der 12. Nordic-Walking-Tour 2018, Start: Sportheim Burgthann, Startgebühr pro Person 3,00 Euro

14.07.2018 Dorfgrillfest der FFW Mimberg, Feuerwehrhaus Mimberg
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14.-16.07.2018 Kirchweih Schwarzenbach (die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend)

15.07.2018 09:30 Silberne Konfirmation (Konfirmationsjahrgang 1993), Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
Marienkirche Oberferrieden

15.07.2018 10:00 Gemeindefest in Altenthann, Evang. Kirchengemeinde Altenthann, Gelände am Kindergarten Altenthann

15.07.2018 14:00
+15:00

Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, Ablegestelle:
Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach, Gemeinde Burgthann

17.07.2018 19:00-22:00 Königsschießen, SV Mimberg e.V.

20.+21.07.2018 Fußball Gemeindepokalturnier, FC Ezelsdorf

21.07. 2018 19:30 OPEN-AIR in der Burg mit den „CubaBoarischen“, Veranstalter: Gemeinde Burgthann, Burghof

21.o.28.07.2018 Tennis Sommerfest, FC Ezelsdorf

22.07.2018 Jugendtag, FC Ezelsdorf

22.07.2018 Apfelweinfest, OGV Ezelsdorf

24.07.2018 19:00-22:00 Königsschießen, SV Mimberg e.V.

25.07.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

28.-30.07.2018 Kirchweih Oberferrieden, Kirchweihauftakt bereits am 27.07.2018

29.07.2018 10:00-14:00 Königsschießen, SV Mimberg e.V.

August
04.-06.08.2018 Kirchweih Ezelsdorf (die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend 03.08.2018)

05.08.2018 13:00-16:00 Gemeinde Burgthann, Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, 
Ablegestelle: Gaststätte "Zum Ludwigskanal" Schwarzenbach

05.08.2018 Familiennachmittag, Kirchweih Ezelsdorf, Dorfverein Ezelsdorf

07.08.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

09.08.2018 Jahresausflug Frauen Union

23.08.2018 VdK Ganztagesfahrt nach Coburg

25.-27.08.2018 Kirchweih Unterferrieden

26.08.2018 Kirchweihsingen, MGV Unterferrieden

29.08.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

September
01.-03.09.2018 Kirchweih Mimberg (die Auftaktveranstaltung beginnt bereits am Freitag Abend)

02.09.2018 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem alten LDM-Kanal, 

02.09.2018 10:00 Zeltgottesdienst zur Kirchweih Mimberg, Festplatz/Dorfplatz Mimberg

09.09. 2018 Tag des offenen Denkmals – Museum von 13.30 -17 Uhr geöffnet

04.09.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

07.-09-09.2018 Vereinsausflug ins Dahner Felsenland, OGV Oberferrieden

13.09.2018 14:00 Entspannung im Alltag, Ref. Frau Götz, Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum der kath. Kirche Ezelsdorf

16.09.2018 10:00 4. Lauf der 12. Nordic-Walking-Tour 2018, Start: Sportheim Ezelsdorf, Startgebühr pro Person 3,00 Euro

16.09.2018 Jubelkonfirmation (Jahrgang 1968 "Goldene", 1958 "Diamantene", 1953 "Eiserne", 1948 "Gnaden", 
1943 "Kronjuwelen", 1938 "Eichen"), Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

17.-21.09.2018 Ausflug, VDK Oberland

22.09.2018 Jazzkonzert, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann, Burgkeller

23.09.2018 09:30 Silberne und Goldene Konfirmation in Burgthann, Johanneskirche Burgthann

23.09.2018 09:30 Jubelkonfirmation in Altenthann und Pattenhofen, Kirche St. Veit Altenthann

25.09.2018 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg e.V.

26.09.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

28.09.2018 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg e.V.

29.09.2018 15:00 Pflegeeinsatz Friedhof, OGV Oberferrieden

29.09.2018 19:30 Giftwood - Fine Forest Rock in der Burg, Kulturkreis Burgthann, Burghof/Burgkeller Burgthann

29.09.2018 19:00-22:00 Bürgerschießen, SV Mimberg e.V.

30.09.2018 10:30 Herbstmarkt, OGV Oberferrieden

30.09.2018 10:00-15:00 Bürgerschießen, SV Mimberg e.V.
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30.09.2018 Tag der Regionen, Veranstalter: Gemeinde Burgthann

Oktober
02.10.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

07.10.2018 Erntedank-Festzug in Fürth, OGV Oberferrieden

07.10.2018 19:00 Erntedankserenade, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, 
am Vormittag Gottesdienst und evtl. anschl. Weißwurstfrühstück bei der Kirche

07.10.2018 10:00 Festgottesdienst zu Erntedank, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

12.10.2018 16:00 Neubürgerempfang, Gemeinde Burgthann, Burgkeller - Burg Burgthann

13.10.2018 Das Lied  der Stare vor dem Frost, Literarisch-musikalischer Abend, Kulturkreis Burgthann, 
Haus der Musik, Unterferrieden

13.10.2018 18:00 Königsfeier, SV Mimberg e.V.

14.10.2018 Wandertag, MGV Ezelsdorf

14.10.2018 Jazz-Frühschoppen, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann, Burgkeller

16.10.2018 VdK Begegnungskonzert in der Meistersingerhalle Nürnberg, VdK Burgthann

19.-21.10.2018 Kultur am Kanal 2018, LKG Burgthann-Schwarzenbach

20.+21.10.2018 Klausur, MGV Oberferrieden

20.10.2018 Herbstkonzert unter dem Motto "In 80 Takten um die Welt", Gesangverein Burgthann, Sporthalle

21.10.2018 10:00 FRIZZ-Gottesdienst mit Kirchenvorstandswahlen, Johanneskirche Burgthann

23.10.2018 19:00 Vereinsvorständesitzung (TrV Oberferrieden lädt ein)

25.10.2018 VdK Fahrt zu Murk und Karpfenessen, VdK Burgthann

25.10.2018 14:00 Bunt sind schon die Wälder, Ref. Regine Schneider, Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum

26.10.2018 19:00 Mitgliederversammlung des Diakonievereins, Haus der Musik, Ezelsdorf

27.10.2018 Jazzkonzert, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burg Burgthann, Burgkeller

28.10.2018 Treffen der Vorstände Ezelsdorf, FC Ezelsdorf

28.10.-25.11.2018 Ausstellung „Abgehoben – Burgthann von oben“, Gemeinde Burgthann, Rathaus Burgthann

31.10.2018 20:00 Halloween -Party, SV Mimberg e.V.

31.10.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

November
06.11.2018 Treffen VdK Burgthann in Burgthann

09.11.2018 Generalversammlung, TrV Oberferrieden

10.11.2018 Kameradschaftsabend, FFW Ezelsdorf

16.11.2018 Herbstessen, OGV Oberferrieden

16.-17.11.2018 20:00 20. Jahre Sound Orchester Burgthann - Mottoshow zum 20. Jubiläum, Einlass ab 19:00 Uhr

18.11.2018 Gedenkfeier zum Volkstrauertag, SRK Oberferrieden

18.11.2018 11:00 Singen beim Volkstrauertag, Gesangverein Burgthann, Friedhof Burgthann

18.11.2018 Volkstrauertag, FFW Ezelsdorf

18.11.2018 Volkstrauertag, VdK Burgthann

18.11.2018 Singen zum Volkstrauertag, MGV Unterferrieden

20.11.2018 19:00-22:00 Weihnachtsschießen, SV Mimberg e.V.

23.11.2018 Jahreshauptversammlung, FFW Oberferrieden

23.11.2018 19:00 Dreggrennen, SV Mimberg e.V.

24.11.2018 1. Theaterabend, TrV Oberferrieden

24.11.2018 Jazzkonzert, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Haus der Musik, Unterferrieden

25.11.2018 17:00 Zum Ewigkeitssonntag, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden, Marienkirche Oberferrieden

27.11.2018 19:00-22:00 Weihnachtsschießen, SV Mimberg e.V.

28.11.2018 Treffen VdK Burgthann in Schwarzenbach

30.11.2018 2. Theaterabend, TrV Oberferrieden

Dezember
01.12.2018 Weihnachtsfeier, VDK Oberland
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01.12.2018 Weihnachtsfeier, MGV Unterferrieden, Vereinsheim

01.12.2018 3. Theaterabend, TrV Oberferrieden

01.12.2018 Jagdessen/Jagdgenossenschaft Ezelsdorf

02.12.2018 Adventssingen zum 1. Advent

02.12.2018 09:00 Gottesdienst anschließend Empfang im Gemeindehaus, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

04.12.2018 19:00-22:00 Weihnachtsschießen, SV Mimberg e.V.

05.12.2018  Weihnachtsfeier Frauen Union

06.12.2018 VdK Nikolausfahrt, VdK Burgthann

06.12.2018 14:00 Adventsfeier, Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum der kath. Kirche Ezelsdorf

06.12.2018 14:30 Adventsfeier für Senior/innen, Evang. Kirchengemeinde Oberferrieden

06.12.2018 14:00 Adventsfeier Seniorenkreis Burgthann, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Gemeindehaus Burgthann

07.12.2018 20:00 Weihnachtsfeier, Gesangverein Burgthann, Gasthaus "Blaue Traube" Burgthann

08.12.2018 Jagdversammlung Ezelsdorf

14.12.2018 19:30 Burgthanner Weihnacht "Alpenländische Weihnacht", Kulturkreis Burgthann, Turnhalle Burgthann

15.12.2018 17:00 Singen bei der Eröffnung des Burgthanner Weihnachtsmarktes in der Burg, Gesangverein Burgthann

15.12.2018 18:00 Weihnachtsfeier, SV Mimberg e.V.

16.12.2018 Weihnachtsfeier, MGV Ezelsdorf

16.12.2018 Weihnachtsfeier in Schwarzenbach, VdK Burgthann

23.12.2018 15:30 Weihnachtsfeier, TrV Oberferrieden

23.12.2018 16:30 Waldweihnacht, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Wald bei Wallersberg

24.12.2018 17:00 Singen bei der Christvesper, Gesangverein Burgthann, Evang. Kirche Burgthann

26.12.2018 17:00 Konzert der Kantorei Burgthann-Mimberg, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, 
Johanneskirche Burgthann
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Das Sportabzeichen ist 
geschafft!!!
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Jugendliche des TSV Feucht und 16 Kinder des FC Ezelsdorf mit Sportabzeichen-Prüfern und 
Bürgermeister Rupprecht 

Ende des Jahres ha-
ben 20 Kinder, 1 
Jugendliche und 5 
Erwachsene beim 
TSV Feucht ihre Ur-
kunden und Ansteck-
nadeln für das Deut-
sche Sportabzeichen 
erhalten. 

Das war der wohlverdiente Lohn für die 
erzielten Leistungen in den Bereichen 
Schwimmfertigkeit, Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination.  Herzli-
chen Glückwunsch für die tollen sport-
lichen Leistungen gehen an: 
Alina, Anna, Anna, Jules, Emma, Han-
nah, Isabel, Lara, Julia, Julia, Jonas, Kla-
ra, Luisa, Malo, Martin, Mirjam, Nic , Nils, 
Ronja, Tobias und Anne, Franzi, Kristin, 
Claudia, Petra und Gisi. 

Vielen Dank an die Sportabzeichen-
Truppe des TSV Feucht, die uns jedes 
Jahr dabei tatkräftig unterstützt.  Im 
Juni geht`s wieder los, dann heißt es 

auch in 2018: runter vom Sofa, raus an 
die frische Luft und sporteln. Bei Inter-
esse oder Fragen schickt ein Mail an 
gymnastik@fc-ezelsdorf.de

Volleyballer im Höhenflug

Die Volleyball Spielgemeinschaft aus 
FC-Ezelsdorf und TSV Burgthann geht 
seit ihrer Gründung nun in die dritte 
Saison. Schon in den ersten zwei Jah-
ren hatten die Jugendmannschaften 
überraschend große Erfolge. Inzwi-
schen haben die Teams allerdings 
ihren absoluten spielerischen Höhe-
punkt erreicht.
Die weibliche U16, die in der Kreisliga 
antritt, konnte bis heute alle  Spiele 
deutlich gewinnen. Somit sind sie un-
erreichbarer Tabellenführer und kön-
nen sich nun für die Mittelfränkische 
Meisterschaft qualifizieren. Am Anfang 
der Saison wusste noch keiner genau, 
wo der Weg hinführen würde:  Neue 
Liga, neue Gegner, höhere Altersklasse. 
Deshalb freut es das Trainerteam um 
Jeannette Meckel, Jörg Ehrnsberger 
und Kai Tauscher ganz besonders, dass 

„ihre Mädels“ bis heute ungeschlagen 
sind.
Auch eine Erfolgsgeschichte für sich 
sind die Jungs in der U14. Sie spielen 
in der Bezirksklasse Mittelfranken und 
konnten alle Gegner mit deutlicher 
Überlegenheit besiegen. Darunter wa-
ren auch namhafte Teams aus Altdorf, 
Dürrwangen, Zirndorf, Katzwang-
Schwabach und Neunkrichen. 
Auch die Jungs sind damit Tabellenfüh-
rer. Für sie steht nun weiter die Quali-
fikationsrunde zum Bezirkspokal und 
der Bezirkspokal selbst an. Ziel ist es 
natürlich, den mittelfränkischen Pokal 

dieses Jahr in die Gemeinde Burgthann 
zu holen. 
Wegen der soliden Jugendarbeit und 
der Erfolge wächst die Volleyball Ge-
meinde in Burgthann stetig. Da es das 
Ziel ist, in möglichst vielen Altersklas-
sen Teams zu stellen, freut sich die SG 
jederzeit über neue Spieler. Kinder und 
Jugendliche, die Lust auf ein Schnup-
pertraining haben, können sich gerne 
beim Jugendleiter des FC-Ezelsdorf, 
Jörg Ehrnsberger melden. Training bie-
tet der Verein bereits ab 6 Jahren.
Infos gibt’s im Internet unter 
www.FC-Ezelsdorf.de

U16 Mädels (v .l .n .r): hinten Paula Schell, Isabell Heinz, 
Anne Donner,Selina Hecker, Danielle Leask, Annika Trautner; 

vorne: Marilu Bachmann, Luisa Gwiadowski

U14 Jungs (v .l .n .r .): Jan Meckel, Justus Schneider, Paul Fein, 
Elias Hartmann, Jonas Meckel



Ereignisreicher Advent für den MGV Schwarzenbach Dörlbach 
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Der Männergesangverein ‚Eintracht‘ 
Schwarzenbach-Dörlbach beendete 
am dritten Advent eine ereignisreiche 
Vorweihnachtszeit und damit auch das 
Sängerjahr 2017. 
Den Anfang machte dabei der gemein-
same Auftritt der drei Chöre aus Ezels-
dorf, Lindelburg und Schwarzenbach 
auf dem Schwarzenbrucker Weihnachts-
markt. Dort durften sich die Besucher 
einen Eindruck machen wie stimmge-
waltig ein 40-Mann Chor moderne und 
schwungvolle Weihnachtslieder singen 
kann.
Am Samstag vor dem 2. Advent veran-
staltete der Verein bereits zum vierten 
mal in Folge sein Singen am Uhrturm in 
Schwarzenbach. Mit Weihnachtsliedern 
und passenden Gedichten bescherte 
der Chor den Zuhörern eine vorweih-
nachtliche Auszeit und beeindruckte 
mit präzise intonierten und mehrstim-
mig perfekt umgesetzten Liedern. 
Frau Nette konnte in ihrer kleinen An-
sprache zum ersten Mal Bürgermeister 
Heinz Meier begrüßen und zeigte sich 
sehr angetan von der gelungenen Ver-
anstaltung. Am letzten Wochenende 
konnte dann der Chor sein Können auf 
dem 25. Hersbrucker Weihnachtsmarkt 

unter Beweis stellen. Auf Einladung des 
Veranstalters sorgten die Männer für 
beste Unterhaltung auf der Bühne des 
unteren Marktes. Bei ihrem fast einstün-
digen Programm mit ruhigen aber auch 
stimmungsvollen Liedern und Gedich-
ten rund um Weihnachten, wurde so 
mancher Weihnachtsmarktbesucher in 
den Bann gezogen.  Auch wenn die Dar-

bietungen nur die Begleitung eines re-
gen Treibens auf dem Weihnachtsmarkt 
waren, wurden die sehr gut vorgetrage-
nen Lieder mit zunehmendem Applaus 
belohnt. Die gute Resonanz auf die 
Leistungen der Sänger entschädigt für 
den wöchentlichen Aufwand bei den 
Proben und ist gleichzeitig ein Ansporn 
für das weitere intensive Üben.
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Sänger gesucht - 140 Jahre MGV Oberferrieden

Der Männergesangsverein Oberfer-
rieden plant ein Chorprojekt zum 140 
jährigen Bestehen.
In einem Open-Air Konzert soll das Ju-
biläum am 08.Juli 2018 gebührend ge-
feiert werden.
Wir laden dazu alle Männer ein, die in 
einem großen Chor  gerne mitsingen. 

Die Sänger müssen nicht Mitglied im 
MGV sein. 

Die Proben für den Projektchor finden 
jeden Mittwoch um 20 Uhr im Vereins-
lokal Reither statt. Mit Liedern von Udo 
Jürgens, Drafi Deutscher, Abba,  den 
Toten Hosen und anderen Interpreten 

wollen wir diesen Nachmittag gestal-
ten Wir werden unterstützt von der 
Gruppe „Don Bleu“,einer Gruppe junger 
Musiker aus unseren Reihen mit ihren 
Lebensgefährtinnen
Auch der Frauenchor wird mit Liedern 
zum Erfolg des Nachmittags beitragen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme

Gesangverein wird 
110 Jahre alt
Alle zwei Jahre führt der Gesangver-
ein Burgthann ein Herbstkonzert auf. 
Da der gemischte Chor dieses Jahr 
sein 110-jähriges Jubiläum feiert, 

wird es ein besonderes Konzert sein – 
es steht unter dem Motto; „In 80 Tak-
ten um die Welt“. 
Nach den Planungen der Chorleite-
rin Tatjana Kwint wird am Samstag, 
20.Oktober 2018 in der Sporthalle 
Burgthann eine musikalische Reise um 
die Welt gemacht. Zu hören sind u.a. 
„Tum Balalaika“, Funikuli-Funikula“, „Me-
mory“, „Shiahamba“ oder „Hallelujah“. 
Auch der „Kleine Chor“ des GV wird auf-
treten. Weiteres wird noch nicht verra-
ten – lassen Sie sich überraschen. Wenn 
jemand Lust bekommen hat, beim 
Gesangverein Burgthann mitzusingen 
(evtl. auch nur bis zum Jubiläumskon-
zert) und eine kreative Freizeitgestal-
tung als Ausgleich zum Alltagsstress 
und auch Geselligkeit sucht - ein Ein-

stieg ist jetzt besonders günstig, um 
die modern arrangierten Lieder ken-
nen zu lernen. 
Neue Sängerinnen und Sänger 
können jederzeit unverbindlich 
mitproben. 
Die wöchentlichen Chorproben finden 
je dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im 
evang. Gemeindehaus am Kirchenweg 
statt. Auch fördernde Mitglieder sind 
willkommen. 

Auskünfte erteilt der 1. Vorsitzende An-
ton Jäger (Tel. 09183/1738). 

Nähere Infos siehe 
www.gesangverein-burgthann.de.

Ehrungen beim Gesangverein Burgthann
Mehrere Mitglieder wurden durch das 
Vorstandmitglied des Fränkischen Sän-
gerbundes Frau Angela Lorenz geehrt.
Für 10 Jahre Chorgesang:  
Roswitha Bott (Sopran),Frau Anneliese 
Hoffmann (Sopran), Karl Schaller (Bass)
Für 40 Jahre Chorgesang: 
Elli Pfarr (Alt)
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Herbert Sieber
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Robert Koller 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft: 
Helga Sieber (Sie war früher Kassierer, 
Pressewart, Schriftführer und organi-
sierte 20 Jahre die Vereinsausflüge
Für 70 Jahre Mitgliedschaft:  
Georg Hoffmann. ( Er war 11 Jahre Aus-
schussmitglied und wurde vor 20 Jah-
ren zum Ehrenmitglied ernannt. )
Alle Mitglieder hatten auch früher lang-
jährig im Gesangverein mitgesungen. 
Für die Ehrungen wurde ein Wunsch-
Lied gesungen - „The Rose“. 

Teilnehmer für Lebendiges Museum gesucht

Am 29.04.2018 werden am Burggelände wieder viele Aussteller erwartet, die ein altes Handwerk bzw. Kunsthandwerk 
ausüben können und den Besuchern vorführen. Es wäre schön, wenn sich auch weitere Handwerker aus der Großgemein-
de daran beteiligen würden. Bei Interesse bitte melden unter Tel. 09183/7511
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Theatergruppe des MGV Oberferrieden probt wieder
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Seit Anfang Januar 2018 trifft sich die 
Gruppe der Theaterspieler zu den Pro-
ben für das neue Theaterstück. Thea-
terleiterin Lissy Stade  hat die turbu-
lente Komödie „Polnische Wirtschaft 
oder Gute Lügen leben länger“ von 
Autor Bernd Gombold ausgesucht.  

„Der gutmütige Manfred Müller und 
seine Frau Monika betreiben eine klei-
ne Autowerkstatt, doch das Wasser 
steht ihnen bis zum Hals! Der Betrieb 
schreibt rote Zahlen, die Bank droht 
den Geldhahn zuzudrehen. Da helfen 
auch die zwar gutgemeinten, aber 
nicht immer legalen Tipps ihres pol-
nischen Schwarzarbeiters Kasimirs 
nichts, der mit der deutschen Büro-
kratie im Clinch steht und sie auszu-
tricksen versucht, wo es nur geht. Die 
gutmütigen Müllers dulden zu allem 
Überfluss auch noch  den Mieter Mat-
thias in ihrem Haus, der sich selbst zwar 
für einen genialen Erfinder hält, aber 
keine Miete zahlt und bei den Müllers 
wie die "Made im Speck" lebt. Doch 
eine seiner verrückten Erfindungen 
kommt gerade richtig. Diese Erfindung 
und gute Lügen zur rechten Zeit bewir-
ken, dass sich das Blatt wendet.“

Termine:
Freitag, 16. März 2018, Samstag, 17. 
März 2018, Freitag, 23. März 2018 und 
Samstag, 24. März 2018 jeweils 19:30 
Uhr.

Ort: Saalbau „Rotes Ross“ , Oberferrie-
den, Nürnberger Str. 57.Saalöffnung ab 
18:00 Uhr

Karten: Margarete Becker 
(09183/1811), Georg Maierho-
fer (09183/4576), Helmut Schätz 
(09183/1014) sowie bei allen Sängern 
des MGV. 
Weitere Informationen gibt es im Inter-
net unter 
www.mgv-oberferrieden.de.

Theateraufführung des Trachtenvereins vor vollem Haus in Oberferrieden
Die letzten drei Monate ging es bei der 
Theatergruppe des Trachtenvereins 
(TrV) stressig zu, denn die Proben für 
die drei Aufführungstermine ihres Stü-
ckes waren in vollem Gange. 

Fast schon wie professionelle Schau-
spieler führten die Mitglieder „Onkel 
Hubbi wird’s schon richten!“ auf. Zu Be-
ginn spielten die Geschwister Graf mit 
Horst Eckersberger ein zünftiges mu-
sikalisches Programm und stimmten 
auf einen sehr abwechslungsreichen 
unterhaltsamen Abend ein. Kurz darauf 
stürmten Onkel Hubbi (Markus Meier 
als Hubert Dreifuss) und Stefan Dinkel-
korn (Andreas Leibold), betrunken die 
Bäckerei. Um5.30 Uhr in der Früh gab 
es dort einen Streit, weil der Bäcker-
meister Heinz Dinkelkorn (Christian 
Pflug) seinem Lehrling Maxi (Sabrina 
Veit) vorwarf, dass die Brötchen miss-
lungen seien. Anschließend stürmte 
Nachbarin Else Wachtel (Fenja  Stüwe) 
ganz aufgeregt die Stube und traf auf 
Wilma Dinkelkorn (Manuela Stüwe, 
Frau von Heinz). Jemand sei mit ihrem 
Auto betrunken in den Vorgarten ge-
fahren und hätte sturzbetrunken die 
Beete verwüstet. Licht kommt in die 
Sache, als der Zuschauer erfährt, dass 
der Onkel, Stefan und der Wachtmeis-

ter Eduard Jägermeister (Karl Fuchs) zu-
vor in der Bango-Bängo-Popo-Bar wa-
ren und anschließend betrunken nach 
Hause fuhren. Onkel Hubbi, der keinen 
Führerschein hat, saß am Steuer. Nun 
landete dieser Fall auf Eduards Schreib-
tisch. Eine Suspendierung stünde na-
türlich ins Haus, wenn herauskommen 
sollte, dass er auch im Auto saß. Weite-
re Verwicklungen ergeben sich durch 
eine anstehende Steuerprüfung und 
die Tatsache, dass das Trio in der Bar die 
Zeche geprellt hat. 
Kräftiger Applaus am Ende war der 
Lohn für ein durchwegs gelungenes 
Stück unter der federführenden Lei-

tung von Karl Fuchs. Souffleuse war Ra-
mone Persache-Mielich.
Während den beiden Pausen wurden 
fleißig Lose gekauft. Lebensmittel, 
Haushalts- und andere Produkte aus 
ortsansässigen Betrieben konnte man 
dann mit nach Hause nehmen.
Vorsitzender Hans Meier bedankte sich 
bei allen Mitwirkenden auf  und hinter 
der Bühne und dem Publikum für seine 
langjährige Treue. Diese Theaterauffüh-
rungen des TrV bereichern traditionell 
das Kulturleben in der Gemeinde und 
runden das Jahr mit leichter und amü-
santer Unterhaltung ab. 

Text und Foto: SABINE RÖSLER
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Firmen unterstützen 
„Burgthann hilft“ e.V.

Die Firma Dauphin hat sich dazu ent-
schlossen, auf Weihnachtskarten, Ka-
lender und Geschenke für ihre Kunden 
und Geschäftspartner zu verzichten 
und stattdessen 1000 Euro an den Ver-
ein „Burgthann hilft“ zu spenden. Rein-
hard und Matthias Kuhn übergaben 
den Scheck des Unternehmens nun an 
Vereinsvorsitzende Gudrun Hartmann.

Auch die  Firma Stuck Kupfer GmbH 
aus Burgthann-Ezelsdorf hat dieses 
Jahr wieder für die Weihnachtsspen-
de über 750,00 € die Hilfsorganisati-
on  Burgthann hilft e. V. ausgewählt. 

Die beiden Chefs Reinhold Höllerl und 
Andreas Rother sind davon überzeugt, 
das hinter Burgthann hilft e. V. bei je-
dem einzelnen des Vereins die ganze 
Überzeugung und Gefühl hinter ihren 
Hilfsprojekten steckt.
Die Spende soll an das Projekt Schule 

und Weiterentwicklung  in Kenia ge-
hen, weil hier insbesondere auch den 
Kindern geholfen wird und hierdurch 
sich dessen Lebensperspektive grund-
legend ändern wird und somit in Zu-
kunft die gesamte Gemeinschaft. 

Krankes kleines Mädchen leider verstorben

Die Hilfsorganisation "Burgthann hilft" 
e.V. hatte einen Spendenaufruf für 
ein kleines krankes Mädchen aus Mo-
sambik getätigt, dass hier im Januar 
in der HNO Klinik Erlangen oder in 
der Cnopfschen Kinderklinik operiert 
werden sollte. Sie hatte von Geburt 
an einen Tumor am Hals, der erheblich 
grösser wurde. Deswegen wollte jetzt 
Burgthann hilft ihr helfen und sie im 
Januar nach Deutschland holen, um sie 
endlich von dem großen Tumor befrei-
en zu lassen. Es wurden viele Spenden 
gesammelt , doch jetzt kam leider die 
traurige Nachricht, dass das Kind in der 

Klinik von Mosambik verstorben sei.
"Burgthann hilft"e.V. bittet nun alle 
Spender, die ihr Geld zurück haben 
möchten, sich bitte bei Gudrun Hart-
mann 09183/7460 oder per email 
gd.hartmann@t-online.de melden. Wer 
seine Spende bei der Organisation las-
sen möchte, wird das Geld für die ande-
ren Kinder in Afrika verwendet.

Burgthann hilft“ e.V. 
erhielt rührenden Brief 

Johanna Zeyer ist die erste Patin, die 
eine Schule in Kenia besucht hat. Sie 
wurde dort sehr herzlich aufgenom-
men. „Es ist ein wundervolles Erleb-
nis, wenn man in so ein Land reist, wo 
Menschen wenig besitzen, dafür aber 
sehr viel Herzlichkeit“. 

Auszug aus ihrem Brief an Gudrun Hart-
mann: „Ich möchte mich ganz herzlich 
bei Eurem Verein bedanken. Das Pro-
jekt ist sehr notwendig. Ich hab hier 
sehr viel erlebt. Die al jannah Schule ist 
blessing für die wunderbaren Kinder. 
Die Lehrer sind ganz herzlich, die Kin-
der sind dort in sehr guten Händen. Sie 
sind einfach wunderbar. Trotz Armut, 
können sie lachen. Ich habe auch zwei 
Häuser besucht. Da kommen einem die 
Tränen. Die Lebensumstände sind rich-
tig arm. Es ist deswegen so schön, dass 
Du die Schule führst. Nur Bildung hilft 
den Teufelskreis zu unterbrechen. Die 
Mama von Raschid ist 22 Jahre alt - 4 



Kinder. Der älteste 9. Das heißt sie war 
noch ein Kind, als sie Kinder bekom-
men hat. Education ist einfach notwen-
dig. Ich denke man müsste auch an der 
Ernährung was unternehmen. Täglich 
Früchte wären notwendig. Ich bin so 
froh was du alles machst. Es wäre auch 
notwendig,  die Familien mit Mosqui-
toes Netzen zu versorgen (…). Klasse 
Arbeit - Vielen lieben Dank.“

Deutschland so anders als 
Afrika
Es war schon ein starker Kulturschock 
für den Afrikaner Ali Kiingu als er  eine 
Woche in Deutschland verbrachte. 
Der Kontaktmann von der Hilfsorga-
nisation „Burgthann hilft“ ist das ers-
te Mal hier und berichtete an einem 
Infoabend im Gasthaus „Goldener 
Hirsch“  über seinen Urlaub in Bayern 
und die durchwegs positiven Verän-
derungen der Wasserversorgung und 
den Bau der Schule in seiner Heimat in 
Kenia, finanziert nur durch Spenden. 

Eingangs berichtete Gudrun Hartmann 
über die Gründung und Aufgaben der 
Hilfsorganisation. Auf eigene Kosten 
fliegt sie jährlich mit ihrer Familie im 
Sommer nach Afrika, um sich über die 
Fortschritte der Projekte zu informie-
ren. Mittlerweile ist der zweite Brun-
nen für die Wasserversorgung fertig. 
Gegen einen kleinen Obolus füllen 
sich die Afrikaner sauberes Wasser ab. 
Typische Krankheiten sind dadurch 
zurückgegangen. Ali Kiingu arbeitet 
gegen eine geringe Aufwandsentschä-
digung für „Burgthann hilft“ und ist mit 
Gudrun Hartmann in regelmäßigem 
Kontakt, um über Problematiken und 
Fortschritte zu informieren. Zukünftig 
sollen auch in der neugebauten Schule  
weitere Schulkinder die Schulbank der 
Grund- und auch bald der weiterfüh-
renden Schule drücken dürfen. Haben 

sie nach acht Jahren den Abschluss, 
dürfen sie die Universität besuchen. 
„Es sind deutlich weniger Kinder in der 
Dörfern unter Tags zu finden, weil sie 
jetzt fleißig lernen dürfen“, erzählte Ali 
ganz stolz. Parallel dazu plant er einen 
Kindergarten beziehungsweise eine 
Vorschule mithilfe der Spenden bauen 
zu lassen, damit die Kinder von klein 
auf lernen, selbstständiger zu werden 
und sich von den Eltern schneller lösen 
können. 
Ali Kiingu erlebte bei seinem Besuch 
in Deutschland einen großen Kultur-
schock, vor allem was den Lebensstil 
betrifft: Das Verhalten der Menschen, 
das Fahren in einem größeren Fahrzeug 
oder mit dem Zug, Schlafen in einem 
Bett mit weicher Matratze ohne Moski-
tonetz, das Postsystem mit Briefkasten 
vor der Haustür, moderne Duschen, 
das reichhaltige Essen, die großen Ge-
bäude, wie Fußballstadion, Eishockey-
Arena und Hochhäuser sind für den 

37-Jährigen ein ganz großer Luxus, was 
ihm  zum Staunen brachte. 
Sach- und Geldspenden, wie auch 
Brillen und Zahnbürsten, sind jederzeit 
willkommen und dürfen gerne bei den 
Mitgliedern von „Burgthann hilft“ ab-
gegeben werden. Kontaktdaten und 
auch ausführliche Infos über Patenkin-
derschaften sowie die einzelnen Pro-
jekte können unter burgthann-hilft.de 
in Erfahrung gebracht werden. Zurzeit 
sind fünf Kinder dort online abgebildet.
Wenn neue Sponsoren gefunden wor-
den sind, werden die nächsten Kinder 
in die Schule gehen dürfen. Ali Kiingu 
und die Vorstandschaft bedankten sich 
sehr für die Spenden von unter ande-
rem Firmen, Privatleuten und durch 
Veranstaltungen. 
Wenn auch Sie spenden oder sich infor-
mieren möchten, können Sie das gerne 
tun bei der Raiffeisenbank Burgthann 
IBAN DE 12 76069564 0000 858382 und 
auf der Homepage burgthann-hilft.de
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Wir suchen ehrenamtliche, freiwillige Mitarbeiter für örtliche 
Projektarbeiten                                                                       

Beispiele: 
- umweltpädagogische Angebote in Kindergärten 
   oder Schulen
- Mitwirkung bei Öffentlichkeitsarbeit
- Mitarbeit bei Veranstaltungen
- Mitwirkung bei Exkursionen
- Mitarbeit bei Biotoppflege-Maßnahmen
Wir freuen uns auch, wenn Sie eigene Ideen entwickeln und einbringen

Wir bieten:
- sinnvolle Aufgaben, für die sich der Einsatz lohnt
- selbst bestimmbare Einsatzmöglichkeiten und Arbeitszeiten
- Mitarbeit in einem netten Team

Bund Naturschutz
Ortsgruppe Burgthann
Kontakt: Norbert Behr (Tel.09183/266) oder Bernd Rehberg 
(Tel. 09183/1061)



Trachtenverein ehrt langjährige Mitglieder

:  v . l . n . r .: Hans Meier, Anni Graf, Jörg Lamatsch,  Waltraud Eckersberger, Josef Schöppl
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Der Trachtenverein Oberferrieden hat 
bei seiner Weihnachtsfeier mehrere 
Mitglieder für ihre jahrelange Treue ge-
ehrt. Jörg Lamatsch, Vorsitzender des 
Trachtenverbands Mittelfranken der 
Heimat- und Volkstrachten- Vereine in 
Nürnberg (3. Von links), zeichnete Anni 

Graf (2. Von links) für 50 Jahre Mitglied-
schaft aus. Sie ist seit der Kindergrup-
pe aktiv dabei. Josef Schöppl (rechts) 
wurde für 25 Jahre geehrt. Waltraud 
Eckersberger (2. von rechts) würdigte 
Vereinsvorsitzenden Hans Meier (links) 
für 40 Jahre Zugehörigkeit und hielt 

eine  ausführliche Rede über sein gro-
ßes Engagement. Meier ist 1965 dem 
Verein beigetreten und startete zwei 
Jahre später seine Karriere als zwei-
ter Vorplattler. Bereits mit vier Jahren 
spielte er regelmäßig im Theater mit. 
1971 wurde die Jugendmusikkapelle 
gegründet. Als Vorstand unterstützte 
er diese und sorgte auch für Auftritte. 
Im Jahr 1977 wurde er an die Spitze 
gewählt. Drei Jahre später hat die In-
stitution mit der FFW Oberferrieden 
das erste Felsenkellerfest veranstaltet. 
Viele Tätigkeiten seiner Laufbahn wur-
den erwähnt, darunter die tatkräftige 
Unterstützung der Geschwister Graf 
mit und ohne Horst Eckersberger. Drei-
gesang, Trachtler, Plattler und Volks-
musik Oberferrieden sind unter seiner 
Leitung entstanden. Mitte der 90er 
Jahre marschierten sie zusammen mit 
23 000 Gleichgesinnten in München 
beim Jahrhundertfest der bayerischen 
Trachtler  mit. Auch das Treidelschiff 
Elfriede sei unter seiner Regie entstan-
den. Und die drei Theaterabende im 
Saal des Gasthauses Ruff sind zum Jah-
resausklang immer ein Höhepunkt.

Text und Foto: Rösler

Weihnachtsfeier mit dem 
VdK Oberland
Die Weihnachtsfeier des VdK Ober-
land fand im schön geschmückten 
Saal des Gasthauses  „Zum Ludwigs-
kanal“ in Schwarzenbach statt.

Als Gäste konnten der  1.  Bürgermeis-
ter der Gemeinde Burgthann  Herr 
Meyer und die Seniorenbeauftragte 
der Gemeinde Monika Nette gegrüßt 
werden, die beide ein Grußwort an die 
Anwesenden richteten.  Der 1. Vorsit-
zende Walter Vögerl begrüßte alle sehr 
herzlich und stimmte gleich mit einem 
Gedicht auf die Weihnachtsfeier “ Weißt 
du noch“ ein. Er stellte das Programm 
vor, welches musikalisch  durch Rena-
te Hiltner umrahmt wurde und zum 
Mitsingen der weihnachtlichen Lieder  
einlud. Die weihnachtliche Geschichte 
„der Weihnachtseinkauf“, vorgetragen 
in fränkischem Dialekt von Hermine 
Reichinger, kam bei Allen sehr gut an 
und regte zur Unterhaltung mit den 

Nachbarn an. 
Wie in jedem Jahr wurden an der Weih-
nachtsfeier viele Mitglieder  für Ihre 
langjährige Treue zum VdK ausgezeich-
net und als Dank mit einem schönen 
Präsent geehrt. Ein besonderer Dank 
galt auch dem gesamten Vorstand für 

die unermüdliche Tätigkeit für den VdK 
Oberland und seiner Mitglieder.
Zum Abschluss bekamen alle, die an 
der Weihnachtsfeier  teilgenommen 
haben ein kleines Geschenk mit vielen 
guten Wünschen zu Weihnachten und 
für das Neue Jahr.

Die Geehrten mit Erstem Bürgermeister Heinz Meyer, 
der Seniorenbeauftragten Monika Nette und Walter Vögerl 



VdK Mitgliederehrung im Ortsverband Burgthann
Am 3. Adventssonntag fand im Rah-
men der Jahresabschlussfeier die 
Ehrung und Auszeichnung langjähri-
ger VdK-Mitglieder statt. 1. Vorstand 
Lydia Zitzmann führte durch das 
Nachmittagsprogramm. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feier von den 
"Burgthanner Saitzenrätzla" unter 
der Leitung von Barbara Dassinger.
 
Neben Vertreter beider Konfessionen  
waren Herr Pfarrer Winkler und Herr 
Pfarrvikar Sturchio anwesend. Zwei-
ter Bürgermeister Hermann Bloß be-
tonte in seiner Ansprache welch eine 
wichtige Einrichtung der VdK in der 
Gemeinde Burgthann geworden ist. 
Erika Gross, stellvertretende Kreisvor-
sitzende des VdK, bedankte sich beim 
VdK Burgthann über die rege Beteili-
gung des Ortsverbandes an allen Ver-
anstaltungen auf Kreisebene. Pfarrvi-
kar Sturchio  bezog sich in seiner Rede 
auf das Vdk Motto "Zukunft braucht 
Menschlichkeit". „Wir sind der Meinung, 
das die Regierung alles für uns tun 
müsse, aber für einander da zu sein, 
dem anderen in seiner Not beizuste-
hen, eben Menschlichkeit, das müssen 
wir schon selbst leisten.“

Nach weiteren Grußworten von Pfarrer 
Winkler und der Seniorenbeauftragten 
Frau Monika Nette fand die Mitglieder-
ehrung statt.
10 Jahre Mitgliedschaft: Maritta Pöl-
loth,  Monika Schneider, Sonja Schnel-
ler, Anton Jäger, Albin Pfeiffer 

20 Jahre Mitgliedschaft: Elisabeth 
Wolfram, Gerlinde Müller, Christa Haf-
ner, Margit Scharl, Richard Wackersreu-
ter, Dieter Plochowitz
25 Jahre Mitgliedschaft: Barbara Lang 
30 Jahre Mitgliedschaft: Konrad Thäter 
65 Jahre Mitgliedschaft: Konrad Hupfer

Schützen feiern Jahresabschluss
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Zahlreiche Mitglieder, 
Freunde und Kinder 
des Schützenvereins 
Mimberg e.V. 1972 
trafen sich im Mimber-
ger Schützenhaus zur  
Weihnachtsfeier. Herz-

lich begrüßt wurden die Anwesenden 
durch den 1. Schützenmeister Heinz 
Holzammer.
Natürlich durfte das 
vorweihnachtliche Pro-
gramm nicht fehlen. 
Dies wurde, mit Musik 
und Gesang vom 1. Ju-
gendleiter am Keyboard, 
sowie Mitglieder der 
Vorstandschaft und den 
Kleinsten des Schützen-
vereins gestaltet. 
Nach dem Programm 
erfolgte die Auswertung 

des Weihnachtsschießens durch den 1. 
Sportleiter, Helmut Meyer. So wurde im 
Rahmen des traditionellen Wettkamp-
fes um den Festtagsbraten in Form von 
Weihnachtsgänsen, Enten und Hühn-
chen geschossen.
Die große Weihnachtsgans gewann 
Marcel Salomon vor Christopher Holz-
ammer  und Renate Holzammer. Den 
Josef-Meier Wanderpokal gewann in 
diesem Jahr Christopher Holzammer.

Im Anschluss an das Weihnachtsschie-
ßen wurden noch alle Vereinsmeister 
der verschiedenen Luftdruck-, Klein- 
und Großkaliberdisziplinen, sowie 
die Gewinnder der Adler-Disziplin, 
geehrt. Bei den Ehrungen hob Heinz 
Holzammer noch einmal den Einsatz 
der sportlichen Leitung hervor und 
dankte allen für die Durchführung des 
Weihnachtsschießens.
Nach dem sportlichen Teil konnten alle 

ihr Glück, bei der, durch 
den Vergnügungsaus-
schuss gelungenen 
Tombola mit tollen Prei-
sen, versuchen. Nach 
kurzer Zeit waren alle 
Lose verkauft. Am Ende 
des Abends bedankte 
sich Heinz Holzammer 
bei allen,  die mit ihrem 
Engagement zum Gelin-
gen der Weihnachtsfei-
er beigetragen haben. 

Schützenkönig 2017 geehrt
Im Rahmen einer zünftigen Königsfeier 
des Schützenverein Mimberg wurde 
Markus Blos zum neuen Schützenkönig 
2017/2018 gekrönt. Die Ritter an seiner 
Seite sind Helmut Meyer und Yvonne 
Holzammer.

Der 1. Schützenmeister Heinz Holzam-
mer und der 1. Sportleiter Helmut Mey-
er gratulierten ihm zu seinem Erfolg 
und überreichten ihm die Königskette 
und den Königspokal.
Im weiteren Verlauf wurden folgende 

Vereinsmitglieder geehrt:  So wur-
de Anestis Karasavvidis Jugendkönig 
2017/2018 vor Nico Holzammer. Bei 
den Luftpistolenschützen setzte sich 
Marc Heyden als König durch. 1. und 
2. Ritter wurden Christopher Holzam-
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mer und Gerhard Perras. Die Krone 
des KK-Königs trägt in diesem Jahr 
Alexander Sitko, 1. Ritter Heinz Holz-
ammer vor Christopher Holzammer. 
Großkaliber-König wurde Fuchs Mi-
chael. Seine Ritter sind Deml Horst 
und Ottermann Alexander. Im Bereich 
der ausgeschossenen Wanderpokale 
konnte Christopher Holzammer den 
AVIA-Pokal, Simon Stefan den Friedrich 
Dewers-Gedächtnispokal, Helmut Mey-
er den Helmut Schottner-Pokal und 
Deml Horst den Michael Fuchs-Pokal 
im Großkaliber-Bereich entgegenneh-

men. Den besten Schuss des Kö-
nigsschießens wurde von Michael 
Fuchs mit einem 25 Teiler auf 25m 
mit dem Großkaliber abgegeben. 

v .l . Yvonne Holzammer, 
Markus Blos, 
Helmut Meyer

Neuwahlen und Ehrungen bei der FF Schwarzenbach/Dörlbach

v .l .n .r .: Andreas Beranek, Franz Matzkowitz, Helmut Scharrer, Horst Beranek, Thomas 
Fuchs, Peter Lang, Winfried Schrödel, Günther Fuchs

Zur Jahreshauptversammlung der FF 
Schwarzenbach/Dörlbach konnte 1. Vor-
sitzender Franz Matzkowitz neben zahl-
reichen  aktiven und passiven Mitglie-
dern, auch Ersten  Bürgermeister Heinz 
Meyer und Feuerwehrbeauftragten 
Heinz Rupprecht begrüßen. 
Vorstand Franz Matzkowitz bedankte 
sich bei der Gemeinde Burgthann für 
die hervorragende Zusammenarbeit. 
Besonderer Dank galt der Gemeinde 
für die große Unterstützung bei der 
Renovierung des Feuerwehrhauses im 
Innen- und Außenbereich. 

Gewählt wurden:
1. Kommandant Winfried Schrödel
 (wie bisher)
2. Kommandant Thomas Fuchs 
 (wie bisher)
1. Vorstand Andreas Beranek
2. Vorstand Winfried Schrödel
Schriftführer:  Benjamin Lang, Kassier: 
Bernd Federer, Vereinsausschuss: Die-
ter Hönle und Marco Wagner, Franz 

Matzkowitz, Sebastian Pölloth, Kas-
senprüfer: Günther Fuchs und Heiko 
Federer 

Ehrungen für 40 Jahre aktive Dienst-
zeit: Günther Fuchs, Peter Lang, Horst 
Beranek, Helmut Scharrer 

Spendenaktion der Feuerwehr Mimberg  
Die in diesem Jahr erstmals durchge-
führte Kalender-Spenden-Aktion der 
FF Mimberg  konnte Weihnachtswün-
sche wahr werden lassen. 
Vom Erlös der verkauften Kalender, 
welcher 100% wohltätigen Zwecken zu 
Gute kommt, erfüllte die FF-Mimberg 
Weihnachtswünsche für bedürftige der 
„Tafel Nürnberger Land“ in Burgthann. 
So konnten die Spendengelder direkt 
in der Gemeinde verwendet werden. 
Im Vorfeld Informierte sich die Feuer-

wehr bei der Tafel und bei der Kirchen-
gemeinde nach Bedürftigen und deren 
Wünschen oder Bedürfnissen. Ausge-
stattet mit einer Wunschliste ging es 
dann an die Beschaffung und natürlich 
ans Verpacken der Geschenke.
Die Wunschliste reichte vom Kalen-
der, Backzutaten, über Handtücher 
und Bettwäsche bis hin zum Apo-
thekengutschein. Aufgrund der zahl-
reich verkauften Kalender konnten 
alle Wünsche umgesetzt werden, die 

Feuerwehr ergänzte die Geschenke in 
Abhängigkeit der Kosten dann noch 
mit Einkaufsgutscheinen der Fa. REWE 
Mack. Hier unterstützte Herr Mack die 
Aktion noch einmal persönlich, indem 
er die  Wertgutscheine in Summe um 
weitere 100 € erhöhte. Bei der Über-
gabe der Geschenke waren die Emp-
fänger sichtlich überwältigt. Da es mit 
dieser Aktion möglich war, allen betrof-
fenen eine kleine Weihnachtsfreude zu 
machen, plant die Feuerwehr auch im 
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nächsten Jahr wieder eine ähnlich Ak-
tion und hofft auf rege Unterstützung.  
Hier hat sich wieder einmal gezeigt, 
dass die Feuerwehr Mimberg zusam-
men mit Ihrer Bevölkerung ein starkes 
Team ist und gemeinsam großes be-
wegen kann. Daher ist jeder herzlich 
eingeladen dem starken Team aktiv 
beizutreten und mit uns gemeinsam 
die Aufgaben zu meistern. 

(Foto: FF Mimberg)

I Partnerschaften
Der Zauber von Weihnachten

Während der Weih-
nachtsmann eine gute 
Werkstatt suchte, um 
seinen Schlitten repa-
rieren zu lassen, wur-
de er von kinderlieben 
Geschäftsfrauen einge-

laden, in der Gemeinde für einige Zeit 
zu verweilen. Gerne stellte das Rathaus 
ein  Haus zu seiner Verfügung. Um die 
Ankunft des Weihnachtsmannes vor-
zubereiten, brachten die Bewohner 
der Gemeinde Möbel und passende 
Gegenstände herbei. Am 1. Dezem-
ber verließ der Weihnachtsmann mit 

seinen Wichteln Ludo, Hugo und  Léa 
Lappland, um sich für drei Wochen in 
Châteauponsac niederzulassen.

Durch das große Fenster seines Hau-
ses konnten die Kleinen und Großen 
das Universum des Zaubers von Weih-
nachten entdecken: Lichterschmuck, 
Kamin, Weihnachtsbaum, Geschenke, 
eine kleine Ecke für die Wichtel und der 
Schreibtisch des Weihnachtsmanns. 

Entsprechend der Aktivität des Weih-
nachtsmanns veränderte sich das 
Dekor im Laufe des Tages. Die Kinder 

konnten die täglichen 
Abenteuer über die 
Weihnachtsmann-Zei-
tung verfolgen, in 
welcher er seine je-
weiligen Aktivitäten 
detailliert aufführte. 
Während der ersten 
beiden Wochen hatten 
die Kinder die Mög-
lichkeit, ihre Weih-
nachtswünsche  oder 
Botschaften im Brief-
kasten seines Hauses 
zu deponieren. 

Sehr schnell berichteten Zeitungen 
und Rundfunk über den Aufenthalt 
dieser erlauchten Person in der Ge-
meinde  und am 17. Dezember, dem 
Tag des Weihnachtsmarktes, beschloss 
der Weihnachtsmann, die Pforten sei-
nes Hauses zu öffnen. Hunderte junger 
und älterer Menschen trotzten der Käl-
te, um den Weihnachtsmann zu begrü-
ßen. Die Kinder kamen in Scharen, um 
ihm zu berichten, dass sie recht brav 
waren und um mit ihm ein Foto zu ma-
chen. Man  muss hierbei die Geschäf-
tigkeit der Wichtel loben, welche die 
Fotos herstellen, ordnen und mit mehr 
als 200 Emails verschicken mussten. 

Dieses Ereignis, initiiert von Dynamique 
Rurale Châtelaude, dem Verband 
der  Geschäftsleute und Handwerker, 
hat Châteauponsac aufgewertet und 
den Châtelauds (Bewohner von Châ-
teauponsac), sowie zahlreichen Be-
suchern ihre Kindheitserinnerungen 
zurückgebracht.



I Parteien

Zur Weihnachtsfeier traf sich die 
Frauen Union (FU) Burgthann in der  
blauen Traube.  Schön geschmückte 
Zweige mit einer kleinen Taschenlam-
pe versehen, die die Damen um Erika 
Hönle liebevoll bastelten, zierten die 
Tische. 

Nach der Begrüßung durch die Vorsit-
zende Monika Nette, betrat Herrmann 
Bloß (stv. Bürgermeister) das Redner-
pult. Kurz berichtete er über die jüngs-
ten und die kommenden Neuerungen 
in der Gemeinde. Cornelia Trinkl (stv. 
Landrätin und Vorsitzende der Kreis-
tagsfraktion) blickte auf ein ereignis-
reiches Jahr im Landkreis zurück. „Nun 
aber steht die CSU vor neuen Heraus-
forderungen. Lasst uns die Landtags-
wahlen gemeinsam anpacken, dann 
schaffen wir das auch!“ Nach den po-
litischen Sätzen begann mit Pfarrer 
Bernhard Winkler der besinnliche Teil. 
Er brachte den Text „Wann fängt Weih-
nachten an?“ von Rolf Krenzer mit. In 
dieser Zeit steigt in der Bevölkerung 
das große soziale Engagement, wie 
Spendenunterstützungen. Man müs-
se über den Tellerrand hinausschauen 
und Barmherzigkeit zeigen. 
Auch heuer sammelte die FU wieder 
Spenden. Diesmal für ein Projekt für 
„Burgthann hilft“. im afrikanischen 
Kenia. Der Verein will die dort orts-
ansässige Hilfsorganisation und die 
Weiterentwicklung der afrikanischen 
Schule unterstützen. Der kleine Chor 
des Gesangvereins Burgthann, unter 
der Leitung von Tatjana Kwint, stimmte 
musikalisch auf die Adventszeit ein. Die 
Sängerinnen Angela Lorenz und Silvia 
Distler überraschten mit einem lusti-
gen Sketch, gelesen von Anton Jäger. 
FU-Mitglied Lotte Schwarz las die Ge-
schichte vom „Lametta“ vor. 

Petra Rathjen (stv. Vorsitzende) und 
Monika Nette führten im Anschluss die 
Ehrungen durch. 

10 Jahre: 
Jahre Heidi Rühl, Tina Meyer, Ilonka Ep-
ner, Hildegard Schliep, Claudia Fasanel-
la, Anja Zentgraf, Roswitha Hentschel

15 Jahre:
Christa Kurz

20 Jahre: 
Margarete Göhring, Brigitta Krämer, 
Gertraud Wild, Helga Rost, Gerdi 
Gottschalk

35 Jahre:  Ingrid Kellermann 

Die treibende Kraft der Frauenunion - gelungene Weihnachtsfeier
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40 Jahre Mitgliedschaft
Mit einem Halbkranz mit interessanten 
Weisheiten von der Vorstandschaft, ge-
bastelt von Schriftführerin Inge Zent-
graf, wurde die treibende Kraft Moni-
ka Nette für 40 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. Ein wunderschönes  Advents-
kranzgesteck bereicherte die Geschen-
kevielfalt. Da durfte auch ein Rückblick 
über die Kraft natürlich nicht fehlen aus 
der nun 35-jährigen Zeit als erste Vorsit-
zende, denn in dem Eintrittsjahr 1977 
war es nicht einfach, Frauen für die Po-
litik zu begeistern und Männer von die-
ser Gegebenheit zu überzeugen. 
Nebst zwei neuen Mitgliedern, genos-

sen diese Feierlichkeit auch Marion 
Fischer (FU-Ortsvorsitzende und Kreis-
bäuerin, Winkelhaid), Sabine Burgis-
Frei (Feuerkinderprojekt Rummelsberg) 
sowie Günther Nedvidek (CSU-Frakti-
onsvorsitzender). Uta Hilbert und Erika 
Hönle (beide stv. Vorsitzende) bedank-
ten sich bei allen, vor allem bei ihrer 
Frontfrau für ihr Organisationstalent 
bezüglich Veranstaltungen und Ausflü-
gen, die wiederum bei ihrer geballten 
Frauenpower-Vorstandschaft für die 
tatkräftige Unterstützung in all den 
Jahren Dankesworte aussprach. 

Text und Foto: Sabine Rösler 
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I Kirchen in der Gemeinde
Filmabend zum Klimawandel schockierte mit Bildern

Der Film von Leonardo di Caprio, der 
beim Filmabend der Evang. Kirchen-
gemeinde Burgthann und der BN 
Ortsgruppe Burgthann zum Thema 
Klimawandel gezeigt wurde, beein-
druckte die Anwesenden sichtlich. 

Die Brennpunkte, die der Film hinsicht-
lich des Klimawandels aufgriff, sind 
allseits bekannt: fossile Energieträger, 
Ozeane und Regenwälder als CO2-
Speicher, Eisschmelze in der Arktis etc. 
Doch in Bildern gefasst, berührte und 
schockierte es alle Besucher sehr – von 
der Vernichtung riesiger Flächen  Re-

genwalds für den Anbau von Ölpalmen 
zur Herstellung von billigstem Palmöl 
(enthalten z.B. in Sonnencreme, Scho-
kolade, Nutella etc.) und dem Abbau 
von  Ölsand zur  Gewinnung von Erd-

öl bis hin zu den ersten Umsiedlungen 
von Menschen auf den Fidschi-Inseln, 
deren Heimat bereits im Meer ver-
sunken ist. Wissenschaftler gehen bis 
zum Jahr 2050 von 200 Millionen Kli-
maflüchtlingen aus, das davon auch 
Deutschland betroffen sein wird, wur-
de in der anschließenden Gesprächs-
runde erörtert. Ebenso wurden Ideen 
aufgegriffen, wie wir uns als Einzelper-
sonen engagieren können, um Politiker 
zum Handeln zu zwingen und wie wir 
den mächtigen Interessen von Konzer-
nen und Öl-Industrie entgegentreten 
können. 

Konzert der Kantorei 

Die Kirche war gefüllt, die Erwartun-
gen waren greifbar, die Anspannung 
bei den Aktiven groß. Wie würde die 
Kantorei unter der neuen Leitung von 
Susanne Wittekind sich präsentieren? 
Würde das Publikum die neue Art an-
nehmen? Würden die neuen Klänge 
auch wirklich funktionieren?
Nach einem kurzen Orgelstück von 
Wolfram Wittekind kam die erste Na-
gelprobe: „Macht hoch die Tür“, ein 
wohl bekanntes Lied aber in einem 
eher unbekannten Satz englischer Tra-
dition. Alle Töne saßen und auch der 
Klang in der Kirche war wie ein großer 
Festzug zum Weihnachtsfest. Bei weite-

ren Kompositionen konnte die Kanto-
rei die Klippen meisterhaft bewältigen, 
der volle und auch immer sehr warme 
Klang berührte das Publikum sichtlich. 
Es war ein fantastischer Abend, weil mit 
einem solchen Erfolg eigentlich nicht 
zu rechnen war. Weniger als zehn Wo-
chen hatte die Kantorei Zeit für die Vor-
bereitungen. Es musste erst mal eine 
gewisse Harmonie zwischen den Sän-
gerinnen und Sängern und der Leitung 
gefunden werden. Und obendrein galt 
es, der Tradition dieser Konzertabende 
zu entsprechen, die ja in den vergange-
nen Jahrzehnten stets den kirchenmu-
sikalischen Höhepunkt im Gemeinde-

leben darstellten. 
Der lang anhaltende Applaus und die 
vielen freudigen und zustimmenden 
Rückmeldungen sind der Kantorei Be-
stätigung und Bestärkung. Der Über-
gang in der Leitung ist geglückt, eine 
eigene Prägung ist bereits spürbar, die 
Freude und die Fähigkeiten werden mit 
jeder Probe mehr. Die Kirchengemein-
de kann sich glücklich schätzen, mit 
Susanne Wittekind eine hoch kompe-
tente und sympathische Mitarbeiterin 
gewonnen zu haben. Wer einmal bei 
einer Probe vorbei schauen möchte, 
kann das immer donnerstags ab 19:30 
Uhr im Gemeindehaus tun.
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I Interessantes aus der Gemeinde

Du suchst einen Ort an dem du den 
Kilos an den Kragen gehst, dem Alltag 
entfliehst, präventiv Sport treibst um 
beispielsweise Rückenbeschwerden zu 
lindern, motiviert wirst etwas für dei-
ne Gesundheit zu tun und richtig ins 
SCHWITZEN kommst? Dann bist du bei 
uns im Schwitzkasten Burgthann genau 
richtig! 

Kursprogramm:

JUMPING auf Trampolinen – der ge-
lenkschonende Fitnesstrend für jedes 
Alter!
Jumping ist ein Fitnessprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Figur, Beweglich-
keit und Balance trainiert werden. Und 
das alles nicht zu knapp! So werden bei 
einem Workout bis zu 400 Muskeln be-
ansprucht und je nach Leistung stolze 
1.200 Kalorien verbrannt. 
Sling-Fitnesstraining:  Stabilisati-
onstraining des gesamten Körpers, 
Slingtraining ist eine effiziente Ganz-
körpertrainingsmethode, welche sich 
mittlerweile auch in deutschen Reha-
Zentren etabliert hat. Mit Hilfe eines 
Seil- und Schlingensystems wird das 
eigene Körpergewicht als Trainingswi-
derstand genutzt. Beruhend auf dem 
Prinzip der Instabilität werden sämtliche 
Tiefenmuskeln von Kopf bis Fuß gelenk-
schonend und ausdauernd trainiert. 
PUMP IT!:  Langhantelworkout zur Kräf-
tigung, Formung und Straffung deines 
gesamten Körpers. Eine der schnellsten 

Methoden, um in Form zu kommen. Du 
trainierst alle Hauptmuskelgruppen.  
Das Entscheidende ist der Schwerpunkt 
auf Bewegungen mit hoher Wieder-
holungszahl und geringer Gewichts-
belastung. Dadurch steigerst du deine 
Kraft und bekommst eine athletische 
Körpermuskulatur. 
Faszientraining – Blackroll: Faszien 
sind die Weichteil-Komponenten des 
Bindegewebes. Sie durchdringen den 
kompletten Körper als ein umhüllen-
des und verbindendes Spannungsnetz-
werk. Vernachlässigen wir sie zu sehr, 
kann das schmerzhafte Folgen wie Rü-
cken- und Nackenschmerzen haben. 

Die Blackroll ist wohl das bekannteste 
Tool zum Rollen und Walken des faszia-
len Bindegewebes. 
FIT-KIDS: Auch unsere Jüngsten (4-6 
Jahre und 6-11 Jahre) erhalten im 
Schwitzkasten Burgthann ein tolles 
und individuell abgestimmtes Sport-
programm. Hier werden spielerisch die 
sportmotorischen Fähigkeiten, Koor-
dination, Ausdauer, Beweglichkeit und 
Kraft trainiert.
MAMA & BODY – Fitness mit Baby
COOMING SOON –Fitnesskurs für alle 
Mamas. Hier fallen überflüssige Babyp-
funde nach der Rückbildung und gleich-
zeitig hast du Spaß mit deinem Baby. 
Schwitzkasten – mein vertragsfreies 
Kursstudio - Wenn du auf unnötige Ver-
tragsbindungen, Aufnahmegebühren 
und unflexible Monatsbeiträge verzich-
ten möchtest und freie wöchentliche 
Kurswahl haben willst bist du bei uns 
genau richtig. Wir bieten dir motivieren-
de Vormittags- und Abendkurse in toller 
und individueller Wohlfühlatmosphäre 
mit einem 10er-Karten-Stempelsystem. 
Weitere Infos und Anmeldung unter 
0157/37636721 oder info-schwitzkas-
ten@web.de. Du findest uns auch auf 
Facebook und unter www.schwitz-
kasten-burgthann.de. Hier erhältst du 
auch Infos zu weiteren Kursen wie FIT-
mix, Fatburner, HIIT UP, Zumba, Yoga, 
JUMP+Pump, CardioBoxing u.v.m. Einen 
Kursplan findest du auf unserer Home-
page oder auf Facebook.( Schwitzkasten 
Burgthann
Mimberger Straße 38, 
90559 Burgthann).



Neues vom Helferkreis Asyl 
Burgthann und Oberferrieden

Die Lage in den Flüchtlingsunter-
künften
Weitere Bewohner in den Unterkünften 
wurden als Asylberechtigte anerkannt 
und haben damit eine Aufenthalts-
erlaubnis zunächst befristet auf drei 
Jahre. Viele haben schon eigene Woh-
nungen gefunden bzw. sind auf Woh-
nungs- und Arbeitssuche. In der Unter-
kunft in Burgthann in der Bergstraße 
leben derzeit nur noch 4 Personen. 
Darunter ein Vater mit seinen zwei er-
wachsenen Söhnen.  In der Unterkunft 
in Oberferrieden wohnen noch 6 Per-
sonen. Eine Familie mit zwei erwachse-
nen Kindern sowie zwei Personen aus 
dem Irak. Die Familie mit den beiden 
erwachsenen Kindern ist bereits aner-
kannt und auf Wohnungssuche. In den 
beiden Unterkünften in Unterferrieden 
wohnen noch insgesamt 10 Personen. 
Eine Familie aus dem Irak sowie Perso-
nen aus Syrien.

Wohnungssuche
Es wird aber immer noch Wohnraum 
für Menschen benötigt, die in unserer 
Gemeinde bleiben möchten. Der Job-
center sichert eine garantierte Zahlung 
von Kaution und monatlicher Miete. 
Es werden bezahlbare 1-2-3-Zimmer-
Wohnungen sowie EFH und DHH für 
Familien im Raum Burgthann, Feucht, 
Altdorf, Nürnberg gesucht. 
Infos an die Pfarrämter in Burgthann 
(09183/3187) und Oberferrieden 
(09183/8361) oder an Klaus Schwarz 
(09183/902016 bzw. Mail (k.schwarz@s-
und-p.de). 

Ganz aktuell: Die Familie von Faisal 
Alhajji, einer unserer ehemaligen Be-

wohner in Burgthann, sucht eine grö-
ßere Wohnung. Die 7-köpfige -Familie 
wohnt derzeit in einer 2-Zimmer-Woh-
nung in der Gemeinde. Die Familie hat 
5 Kinder (4 Mädchen und ein Junge) im 
Alter zwischen 6 Monate bis 10 Jahre. 
Trotz der Enge ist die Wohnung sehr or-
dentlich. Es wird dringend eine größere 
Wohnung oder ein Haus benötigt. 
Faisal sucht noch eine Arbeit und kann 
alle handwerklichen Hilfstätigkeiten 
ausführen. In Syrien hat er als Schmied 
gearbeitet. Allerdings sind seine 
Deutschkenntnisse noch nicht so gut. 

Arbeitssuche - Die anerkannten Asyl-
bewerber suchen Arbeit und verfügen 
über Erfahrung bzw. waren in ihren 
Herkunftsländern in folgenden Beru-
fen tätig: Gärtner / Landschaftsbauer, 
Schreiner / Fensterbauer, Koch / Ser-
vice in der Gastronomie, Schmied / 
Bauhilfsarbeiter  sowie für Hilfstätigkei-
ten in Haus und Garten und handwerk-
lichen Arbeiten aller Art. Wer hier eine 
Verwendungsmöglichkeit hat, möchte 
sich bitte mit Klaus Schwarz in Verbin-
dung setzen (09183/902016) bzw. Mail 
(k.schwarz@s-und-p.de).

Fahrräder - Mobilität ist für die Bewoh-
ner in den Unterkünften sehr wichtig. 
Nach wie vor besteht Bedarf an nicht 
mehr benötigten 
Fahrradhelmen. Da 
die vorhandenen 
Fahrräder erst über-
prüft und repariert 
werden müssen, 
wird eine Garage, 
Scheune oder an-
derweitige Unter-
stellmöglichkeit 
idealerweise mit 
einer Reparatur-
möglichkeit drin-
gend gesucht. Wer 
kann hier helfen? 
Info bitte an Achim 
Schmidtkunz 
(0171/3578585).

Kleiderspende: 
Rummelsberger 
Kleiderkammer
Rummelsberg 75
(gut beschildert)
Telefon: 09128 / 
925 06 14
Öffnungszeiten: 
Montag + Mitt-
woch von 14-16 
Uhr / Freitag von 10 
- 12 Uhr

Freiwillige Helfer 

gesucht:
Im Erdgeschoss des Gemeindehauses 
in Oberferrieden wurde das Café Wel-
come eröffnet. Die Menschen, die in 
Unterferrieden und Oberferrieden Zu-
flucht gefunden haben, können sich 
hier treffen, Billard, Kicker und Brett-
spiele spielen, Musik hören und sich 
unterhalten, Tee trinken und Snacks 
zu sich nehmen. Öffnungszeiten: Mitt-
woch, Samstag und Sonntag von 18 
- 22 Uhr. Herzliche Einladung zum Ken-
nenlernen auch an alle Interessierten 
aus der Gemeinde.

Bei Rückfragen kann man sich gerne 
an die Evang. Pfarrämter in Burgthann 
bzw. Oberferrieden wenden. 

Wer die Flüchtlingsarbeit in der Groß-
gemeinde Burgthann und die Arbeit 
der Helferkreise finanziell unterstützen 
möchte, kann dies gerne tun. Hier die 
Spendenkonten der Evang. Gemein-
den bei der Raiffeisenbank Burgthann:

Burgthann: 
IBAN: DE33760695640000804460
Verwendungszweck 
Asylarbeit Burgthann
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I Wissenswertes

52 Ausgabe 176  Februar / März 2018

Der Flyer ist auf www.burgthann.de zum Download hinterlegt .

Richtig lüften und heizen
Bis zu drei Viertel des Energieverbrauchs entfallen auf die 
Heizung. Folgende Tipps der N-ERGIE helfen, dass die Wärme 
nicht ungenutzt durch Dach, Fenster oder Keller entweicht.

Heizkosten senken durch richtiges Lüften  
Falsches Lüften verursacht ein Drittel des Wärmeverlusts bei 
Gebäuden. In einem durchschnittlichen Haushalt „verduns-
ten“ die dort lebenden Personen täglich rund zehn Liter 
Wasser. Wirksames Lüften ist deshalb wichtig. Beim Stoßlüf-
ten werden mehrmals täglich alle Fenster für einige Minuten 
vollständig geöffnet. Die Dauer des Stoßlüftens sollte zwar 
von der Jahreszeit abhängig gemacht werden. Als Faust-

regel gilt jedoch: „oft – kurz – kräftig“. So geht nicht unnö-
tig Wärme verloren und das Raumklima bleibt angenehm. 
Bei Frost wird empfohlen, mehrmals täglich zwei bis drei 
Minuten zu lüften. Wichtig während des Stoßlüftens ist es, 
das Heizungsthermostat zurückzudrehen, da sonst die Re-
gelung während des Lüftens überreagiert und die erzeugte 
Wärme zum Fenster hinausgeheizt wird.

Dagegen verschwendet Dauerlüften mit gekippten 
Fenstern Wärme. Die aufsteigende, vom Heizkörper gerade 
erwärmte Luft geht nach draußen. Gleichzeitig wird Kaltluft 
vom Flur durch die Türritzen angesaugt und sammelt sich 
am Boden. Die Folge sind kalte Füße trotz volllaufender Hei-
zung. Undichte Fenster sind heimliche Dauerlüfter. Isolierfo-
lie oder Dichtungsband können bis zu sechs Prozent Energie 
einsparen. Geschlossene Rollläden sperren die Nachtkälte 
aus und helfen den Wärmeverlust um bis zu 20 Prozent zu 
reduzieren, geschlossene Vorhänge immerhin noch bis zu 
10 Prozent.

Auch Dampf, der beim Duschen oder Kochen entstanden 
ist, sollte sofort gründlich entlüftet werden, da sonst nasse 
Wände oder sogar Schimmelpilze entstehen können. Die 
ideale Luftfeuchtigkeit liegt bei 45 bis 55 Prozent.

Temperatur regeln – Energie sparen 
Die optimale Raumtemperatur hängt nicht nur vom indivi-
duellen Wärmebedarf ab, sondern unterscheidet sich auch 
nach Funktionsbereichen. Die Temperaturen in den Wohn-
räumen sollten bei rund 20 Grad Celsius, im Schlafzimmer 
bei 16 Grad liegen. Das Bad darf auf bis zu 24 Grad erwärmt 
werden, ebenso das Kinderzimmer. Als Faustregel gilt, ein 
Grad weniger Raumtemperatur spart sechs Prozent Heiz-
energie. Nachts kann die Temperatur um bis zu fünf Grad 
abgesenkt werden. Tiefer sollte die Absenkung nicht erfol-
gen, da das Erwärmen ausgekühlter Räume viel Energie be-
nötigt. Deshalb sollten auch nur gelegentlich genutzte Räu-
me nie ganz auskühlen. Für den Keller wird eine Temperatur 
von sechs Grad empfohlen. Bei längerer Abwesenheit kann 
die Heizung ebenfalls zurückgedreht werden. So kühlen 
die Räume nicht völlig aus, es wird aber auch nicht unnötig 
geheizt.

Heizkörper sollten nicht durch Möbel, lange Vorhänge oder 
Heizkörperverkleidungen verdeckt werden. Denn Wärme-
stau kann bis zu 30 Prozent Wärmeverlust verursachen.

Schöffenwahl 2018 - Schöffen gesucht
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 
wieder die Wahl der Schöffen statt. 
Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und 
bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grund-
sätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern.
Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des 
Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen 
vorzuschlagen.
Sie können Ihre Vorschläge bis zum 30.03.2018 schriftlich an 
folgende Adresse richten: 
Gemeinde Burgthann, Wahlamt,  Rathausplatz 1, 90559 
Burgthann.
Hinsichtlich der weiteren Bestimmungen oder Formulare 
verweisen wir auf die örtlichen Infokästen oder die Home-
page der Gemeinde Burgthann.



53Ausgabe 176  Februar / März 2018

Mikrozensus 2018 
startet wieder
Interviewer bitten um Auskunft - 
Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie 
im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus, eine amtliche Haus-
haltsbefragung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, durchgeführt. Das Bayeri-
sche Landesamt für Statistik bittet alle 
Haushalte, die im Laufe des Jahres 2018 
eine Ankündigung zur Mikrozensusbe-
fragung erhalten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unterstützen. Die 
Gemeindeverwaltung ist bei der Stich-
probenerhebung nicht eingeschaltet. 
Weitere Informationen finden Sie auch 
über die Burgthanner Internetseite.

Zukunft ohne Zigarette 
Dauerhaft zum Nichtraucher
Sind Sie Raucher und wollen unbedingt 
aufhören? Nutzen auch Sie die Kraft 
der Hypnose, um dauerhaft zum Nicht-
raucher zu werden.  „Rauchen ist keine 
Sucht, sondern eine Gewohnheit, weil 
man automatisch darüber nachdenkt, 
etwas zu tun, automatisch auf einen Ge-
danken reagiert“, erklärt Harald Schus-
ter. Er ist zertifizierter Hypnotiseur und 
hat es sich unter anderem zur Aufgabe 
gemacht, Rauchern durch Hypnose den 
Weg zum dauerhaften Nichtraucher zu 
erleichtern. Dabei begleitet er in seiner 
Praxis in Schwarzenbruck-Ochenbruck 
die Klienten in einen entspannten 
Trance-Zustand, um so direkt mit dem 
Unterbewusstsein arbeiten zu können. 
Voraussetzung ist, dass der- oder dieje-
nige es von sich aus wirklich will, es sich 
bewusst macht, mit dem Rauchen wirk-
lich aufhören zu wollen und nicht auf 
Drängen des Umfeldes.
Das Hypnoseverfahren - Hypnose ist 
für gesunde Menschen vollkommen 
ungefährlich und hat auch nach den 
Behandlungen keinerlei Nebenwirkun-
gen. Gehirnregionen, welche für Den-
ken und Planen zuständig sind, zeigen 
unter Hypnose eine verringerte Aktivi-
tät. Regionen für Aufmerksamkeit, Ich-
Gefühl und Visualisierungen werden 
dagegen gezielt angesprochen. Das 
Unterbewusstsein soll ganz offen sein 
für Suggestionen, dem Verlangen nach 
Zigaretten nicht mehr nachzugeben, 
unabhängig von Situation und Umfeld.
Gesundheitliche Folgen - In einer Zi-
garette befinden sich 4800 Chemikalien 
und 250 Gifte. 80 bis 90 Prozent aller 
Fälle erkranken an Lungenkrebs wird er-
höht. Die körperliche Leistungsfähigkeit 
nimmt ab.

Nach dem Rauchstopp – Erholung des 
Körpers (statistisch)
Nach acht Stunden normalisiert sich 
der Sauerstoffgehalt des Blutes, der 
Kohlenmonoxid Gehalt im Blut nimmt 
ab - der Nichtraucher fühlt sich wieder 
fitter. Nach 24 Stunden beginnt das 

Risiko für einen Herzinfarkt zu sinken. 
Nach 48 Stunden werden Gerüche und 
Geschmacksnuancen intensiver wahr-
genommen. Nach 72 Stunden klingen 
die körperlichen Entzugserscheinungen 
allmählich ab.

4. Bürgerschießen des Schützenvereins Mimberg e.V. – 
ein heißes Rennen
Bereits zum vierten Mal veranstalte-
te der Schützenverein Mimberg e.V. 
1972 das Bürgerschießen 2017 für 
alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Firmen und Institutionen der Großge-
meinde Burgthann im Schützenhaus 
in Mimberg. 
Hierfür konnte man, im Einzelwett-
bewerb, oder einer 3er Mannschaft 
sein Können unter Beweis stellen und 
sich hierbei im Rennen um das gro-
ße Spanferkel oder anderen schönen 
Sachpreisen, messen. Für alle teilneh-
menden Feuerwehrmannschaften in 
der Großgemeinde wurde, wie jedes 
Jahr, zusätzlich der „Feuerwehr Wan-
derpokal“ ausgeschossen, der mit der 
Mannschaftswertung gewertet wurde. 
Ganz beliebt waren unter anderem die 
3 Sonderpreise des Überraschungstei-
lers, die vom 1. Bürgermeister, Heinz 
Meyer, spendiert wurden. Natürlich 
lies es sich der Bürgermeister nicht 
nehmen, unter persönlicher Trainerbe-
treuung, seinen Überaschungsteiler im 
„freien Stehendanschlag“ abzugeben.
Ergebnisse: 
Meisterserie Damen: 
1. Platz Welker Hiltrude 94,6 Ringe,  
Blattlwertung Damen: 
1. Platz Häußler Andrea
Meisterserie Herren: 
1. Platz Mätzing Thomas 93,0 

Blattlwertung Herren: 
1. Platz Deiner Stefan
Die Sonderpreise des Überraschungs-
teilers, überreicht von Bürgermeister 
Heinz Meyer durften dieses Jahr Stepka 
Stefan, List Mario und Lehner Günter in 
Empfang nehmen.
Den „Feuerwehr Wanderpokal“ gewan-
nen „Die Schönen und das Biest“ der 
FFW Mimberg, darunter Stransky Jana, 
Holzammer Dominic und Wiedenhöfer 
Fabian mit 275,5 Ringen.
Das große Spanferkel der Fa. List ge-
wannen „Die Doldis“, Mätzing Thomas, 
Pickel Georg und Koch. Der Schützen-
verein Mimberg e.V. bedankt sich bei 
allen Teilnehmern, Spendern und Gön-
nern dieses Bürgerschießens, sowie bei 
allen Helfern, die dazu beigetragen ha-
ben, damit dies wieder ein Erfolg wer-
den konnte.
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I Aktuelles von AOM und Schwarzachtalplus
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Weitere Informationen und Veran-
staltungstipps unter: 
www.aktion-om.de und 
www.schwarzachtalplus.de

Stadt Altdorf

02.02.18 Lichtmessmarkt, Markt-
platz, Schlossplatz, 23.02.18 Kultur-
kreis Altdorf, Musik-Kabarett mit Josef  
Brustmann, Betsaal Wichernhaus, 19:30 
Uhr
www.altdorf.de 

Gemeinde Berg

16.02.18  HVTV Sindlbach – 
Dichterlesung „Sindelbacher  Kreis“  20 
Uhr GH Viecherei Gebertshof
www.berg-opf.de
Berching                                            
3. Febr., 20:00-22:30 Uhr, Lucy van 
Kuhl/Fliegen mit mir in der Kulturfabrik 
nfo: 08462/200-878, www.kulturfabrik-
berching.de; 
7. Febr./ ab 8:00 Uhr Rossmarkt in der 
Altstadt von Berching/ Zahllose Fie-
ranten mehr als 100 Pferde. Redner: Dr. 
Markus Söder. Info: 08462/205-20; 9. 
Febr. 20-22:30 Uhr, Lizzy und die wei-
ßen Lilien/Kabarett in der Kulturfabrik, 
Info: 08462/200-878, www.kulturfa-
brik-berching.de; So., 11. Febr. ab 14 
Uhr/ Großer Faschingsumzug in der 
Altstadt Berching, www.hechtonia.de
www.berching.de

Berngau  
                                        
Pop-Rock-Band Dillberg in Berngau - 
Freitag  Ι   02.03.2018  Ι  19.30 Uhr 
Kulturspeicher der Alten Knabenschule 
- Die deutsche Pop-Rock-Band Dillberg 
wurde 2006 gegründet. Die Bandmit-
glieder stammen aus Gemeinden rund 
um den Dillberg. Seit ihrer Gründung 
haben sie vier CD´s aufgenommen. Ihr 
melodischer Rockstil ist nicht nur po-
pulär sondern vor allem anspruchsvoll 
und nicht auf Stilgrenzen beschränkt. 
Der Eintritt ist frei - der Lohn der vier 
Musiker ist die „Hutsammlung“.
www.berngau.de 

Deining   
                                     
Am Sonntag, den 11. Februar 2018 
zieht sich zum mittlerweile 27. Male 
ein bunter Faschingsumzug durch den 
Ortskern von Deining. Der Fasching-

sclub Deining lädt alle Faschingsbe-
geisterten herzlich zum bunten Trei-
ben ein! Beginn ist um 13.30 Uhr mit 
anschließendem Faschingstreiben in 
der örtlichen Gastronomie. Für musi-
kalische Unterhaltung sorgt wieder die 
Band "D`Rebell'n". Beim traditionellen 
"Derbleckn" werden verschiedenste 
lokale Vorkommnisse aus dem letzten 
Jahr - sicher auch etwas aufgeplustert 
- in lustiger Form nachgespielt und 
dargestellt!
www.deining.de

Markt Feucht

13.02.18 Großer Kinderfasching mit 
Spielständen und noch  vielem mehr. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Einlass 13 Uhr –  Start 14 Uhr, Reichs-
waldhalle , 23.02.18 „Mordsgschich-
ten“ aus der bayerischen Provinz mit 
dem  fränkischen „Bierkrimiautor“ Tom-
mie Goerz und „Die  Namenlosen“, der 
Crossover-Wirtshausband, die aller-
hand Zünftiges im Gepäck mitbringt.  
19.30 Uhr, Zeidlerschloss 
www.feucht.de 

Freystadt

Im Spitalstadl der Stadt Freystadt gibt 
es wieder bunt gemischtes Programm 
für Jedermann. So am 03.02. mit „Ciao 
Weiß-Blau“, Vollblutmusiker aus dem 
Bayerischen Oberland mit dem Titel 
„Bayernregeln“.
Am 24.02. sind „The Aberlour´s“ – Celtic 
Folk´n Beat – mit manch seltenen Inst-
rumenten zu hören.
www.freystadt.de

Markt Postbauer-Heng

Wir heißen Sie willkommen bei unse-
rem reichhaltigen Kulturprogramm im 
Deutschordensschloss: 
01.02.2018  Vortrag Landgrabbing in 
Afrika 
04.02.2018  Klassik-Kaffee mit 
MALeDIVEN
08.02.2018  Weiberfasching mit Lizzy 
Aumeier. 
www.postbauer-heng.de

Markt Pyrbaum

14.02.18 Politischer Aschermittwoch, 
CSU Ortsverband Sel.-Schwarzach im 
Gasthaus Pfister
www.pyrbaum.de

Mühlhausen  
    
03.02.2018 Ball der Vereine mit 
Starauftritt 
04.02.2018 Landimpulse Saatgutfest, 
Familienerholungs- und Tagungsstätte 
Sulzbürg  
10.02.2018 Faschingsball des Sport-
vereins Mühlhausen-Sulzbürg e.V. 
14.02.2018 Politischer Ascher-
mittwoch vom CSU Ortsverband 
Mühlhausen 
www.muehlhausen-sulz.de

Gemeinde Schwarzenbruck

03.02.18 Schwarzenbrucker Mega-Fa-
sching mit der Band Members ,  19 Uhr 
Bürgerhalle Schwarzenbruck
09.02.18 Konzert KulturNetzwerk 
Schwarzenbruck „Beatrice Kahl“,  20 Uhr 
Bürgerhalle Schwarzenbruck 
www.schwarzenbruck.de
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I Kleinanzeigen
Stellplatz (evtl. Halle) für Wohnmobil gesucht. Angebote bitte unter:  0171/4911169

4  Zimmer Wohnung im Umkreis von Burgthann oder Postbauer-Heng  gesucht, mindestens 120 qm im Erdgeschoss mit 
Terrasse oder im 1. Stock mit einem großen Balkon. Garage wäre vorteilhaft. Tel. 0160/97070708

Alter Schallplattensammler (Hobby) aus Burgthann sucht noch Rock/Pop aus den 1960er/1970er Jahren. Bitte alles anbie-
ten, zahle faire Preise. Telefon 01577/3229383

Gewerberäume für Praxis/Büro, ca. 100 m2 , Erdgeschoss, in Burgthann/Ortsmitte zu vermieten. Tel. 09183-4726

Museum BurgThann sucht noch Gegenstände aus der Zeit des 1. Weltkriegs 1914 – 1918?  (z. B. Krüge, Orden, Briefe, Bilder, 
Geschirr mit Aufdruck o. ä.). Näheres unter Tel. 09183/7511

Überspiele alte VHS-Videocassetten  (auch Video8/Hi8 von Videocamera) auf DVD in guter Qualität. Aufwandsentschädi-
gung je nach Menge, bitte anfragen. Tel. 09183/7532

Musikunterricht für GITARRE+KEYB-OARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den 
sich seit 1981 jeder leisten kann! Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt 
es nirgendwo!

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, 
Telefon: 09188 - 30 57 39

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Anfang April 2018
Redaktionsschluss ist spätestens am 09. März 2018, Anzeigenschluss 07. März 2018
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Parteiverkehrszeiten

Montag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von 8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag  von  10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de
E-Mail: info@burgthann.de

Bauhof und Wasserwerk Burgthann
Dianastraße 10
90559 Burgthann - Ezelsdorf
Telefon: 09183/401-50 

Nach Dienstschluss erreichbar:
Bauhof:             0173/59 53 872
Wasserwerk:    0171/80 46 971

Mittelschule Burgthann: Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann: Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden: Tel.  09183/95 08 35
Goldhut-Grundschule Ezelsdorf: Tel.  09188/30 08 80
Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de
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Centrum 8c
92353 Postbauer-Heng
Tel. 	  09188 9409 0
mobil.    0151 15871081

www.urlaubsinsel-Lcc.com
info@urlaubsinsel-Lcc.com 

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges
kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt zum Bereich
SPA & Sport, Kinderbetreuung, Entertainment und Trinkgelder.
** Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontingent) für die 1. und 2. vollzahlende Person bei Buchung
bis maximal 31.01.2018.
Abug ab ausgewählten, deutschen Flughäfen wie z.B.
Nürnberg, München, Frankfurt etc.  Preisänderungen möglich!
Änderungen der Termine, Routen, Liegezeiten sowie Liegeplätze vorbehalten.
TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58 · 20097 Hamburg · Deutschland
Stand: Januar 2018

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 18:00 Uhr

Sa. 09:00 - 13:00 Uhr
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